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Schenken 
macht Spaß

Special

Von der Rolle 
„Ein Triumph“

Muckelig 
Kirchen öffnen „gute Stube“

Auf die Ohren 
Marburg-Hörbuch
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Sonntag, 
9. Juli 2023, 19 Uhr 
Lutherische Pfarrkirche

Barbara 
Dennerlein

3TM–Abschlusskonzert

Spiritual Movements: 
Jazz trifft Kirchenorgel

Karten-Vorverkauf: 
 

Marbuch Verlag  
Ernst-Giller-Str. 20a 
www.marbuch-verlag.de 
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VERLAG

Eintritt       30,- EUR 
Ermäßigt   25, - EUR 
 
Einlass ab 18 Uhr 
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„Weihnachtsfrustschutz“ mit Kabarettistin  
Nessi Tausendschön.   Foto: Uwe Würzburger

Das Weihnachtsfest naht rasant 
und der vorweihnachtliche Stress 
nimmt zu: Die letzten Geschenke 
müssen gefunden werden, das 
Festessen langsam geplant und 
Vorräte gecheckt werden. Und  
der ein oder andere muss sich  
auch noch auf den Besuch der 
lieben Familie einstellen...  
Eine Auswahl an Geschenktipps  
mit Marburg-Bezug haben wir in 
dieser Express-Ausgabe zusam-
mengetragen: vom besonderen 
Architektur-Bildband über die 
Auflistung von Marburger  
„Glücksorten“ bis zum Hörbuch  
zur Marburger Stadtgeschichte.   
Hier noch ein Tipp für ein vor-
weihnachtliches Wellness- und 

Antistress-Programm: etwas 
Kulturelles erleben, ein schönes 
Konzert oder Theaterstück 
besuchen. Vom Kindertheater  
mit „Schneewittchen“ und „Bibi 
Blocksberg“ über brasilianische 
Grooves bis zu „WinterWunder-
Weltmusik“ und dem „Weihnachts-
frustschutz“ von Kabarettistin 
Nessi Tausend-
schön ist alles  
im Programm. 
Und das ist  
nur eine kleine 
Auswahl aus 
unserem 
Express- 
Veranstaltungs-
kalender.

Weihnachts-Wellness

Lesestoff 
mehr auf Seite 8

Nachhaltige Bäume 
mehr auf Seite 10

Hörbuch 
mehr auf Seite 6

Weihnachtsbäckerei 
mehr auf Seite 12

Georg Kronenberg
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„Gerettetes“ Essen in vhs  

In der Volkshochschule (vhs) der 
Stadt Marburg gibt es einen neu-
en Standort für einen sogenann-
ten „Fairteiler“ der Initiative 
Foodsharing. Dort werden vor 
dem Müll gerettete Lebensmittel 
gelagert für Menschen, die sie 
sich kostenlos abholen. 
Gleich am vhs-Eingang im Erdge-
schoss stehen ein Kühlschrank 
und ein Schrank, in denen Lebens-
mittel gelagert werden können. 
Befüllt werden sie von Engagier-
ten der Initiative Foodsharing, die 
sich gegen die Verschwendung 
von Lebensmitteln einsetzt. Aber 
auch alle, die beispielsweise zu 
Hause etwas übrighaben, sind ein-
geladen, die Nahrungsmittel dort 
abzulegen. Bedienen können sich 
ebenfalls alle Interessierten. „Es 
geht dabei nicht darum, Nah-
rungsmittel für Bedürftige bereit-
zustellen, sondern es soll Essen 
gerettet werden, das sonst auf 
dem Müll landen würde“, betont 
Nicole Fläschner von der Marbur-
ger Ortsgruppe der europaweit 
agierenden Initiative Foodsharing. 
„Täglich landen Lebensmittel, die 
eigentlich noch essbar wären, im 
Müll. Deshalb freue ich mich, dass 
wir nun als Stadt Marburg auf  
Initiative der vhs einen Beitrag 
dazu leisten, dem im Sinne der 
Nachhaltigkeit entgegenzuwirken“, 
sagt Stadträtin Kirsten Dinnebier. 
„Die Kooperation ist naheliegend, 
das Thema Nachhaltigkeit ist in der 
vhs bereits gut verankert.“ 
Der Fairteiler ist zu den Öffnungs-
zeiten der vhs-Verwaltung im Erd-
geschoss (Eingang Biegenstraße) 
zugänglich: montags bis donners-
tags von 9 bis 16 Uhr, freitags von 
9 bis 13 Uhr. 

Kleiner Oberstadtaufzug 
außer Betrieb 

Aufgrund eines Motorschadens ist 
der kleinere der beiden Ober-
stadtaufzüge am Pilgrimstein bis 
voraussichtlich Februar 2023 au-
ßer Betrieb. Die Dauer der Ausfall-
zeit ist dabei nach Angaben der 
Stadtverwaltung der Lieferzeit 
der Ersatzteile geschuldet. 

Vortrag über  
„Letzte Generation“ 

Die „Letzte Generation“ verur-
sacht seit Wochen in Berlin und in 
anderen Städten Störungen des 
alltäglichen Ablaufs, um auf die 
drohenden Folgen der Klimakrise 
hinzuweisen. Ihre Forderung: Die 
Bundesregierung muss jetzt han-
deln: Denn wir sind die erste Ge-
neration, die die Folgen des Klima-
wandels spürt und die letzte Ge-
neration, die viel schlimmere 
Folgen mit einem Zusammen-
bruch von Demokratie und Ernäh-
rungssystemen aufhalten kann.“  
Der Aufstand der Letzten Genera-
tion folgt einem Plan des gewalt-
freien zivilen Ungehorsams. In ei-
nem Vortrag am Sonntag, 18. De-
zember, um 12 Uhr im Q werden 
die Grundlagen und Strategie da-
hinter erläutert. 

Bernshausen in  
Städtetag-Ausschuss 

Bürgermeisterin Nadine Berns-
hausen ist neues Mitglied im Aus-
schuss für Recht und Verfassung 
des Deutschen Städtetags. Die De-
zernentin für Kinder, Jugend, Fa-
milien, Umwelt-, Klima-, Natur-
schutz und Fairer Handel der Stadt 
Marburg ist vom Hessischen Städ-
tetag für den Ausschuss benannt 
worden. Dort ist Nadine Bernshau-
sen nun eines von aktuell 55 Mit-
gliedern und ständigen Gästen. 
Der Ausschuss für Recht und Ver-

fassung ist einer von 14 Fachaus-
schüssen des Städtetages. Er hat 
beratende Funktion und koordi-
niert die fachliche Arbeit der Kom-
munen in diesem Bereich. Der 
Rechts- und Verfassungsaus-
schuss des Deutschen Städteta-
ges trifft sich zweimal jährlich auf 
Einladung eines Ausschussmit-
gliedes. 
Die Themen, die in den Sitzungen 
besprochen und behandelt wer-
den, sind vielfältig und betreffen 
verschiedene Rechtsbereiche – 
wie zuletzt zum Beispiel die Un-
terbringung und Versorgung von 
Geflüchteten, die Absenkung des 
Wahlalters sowie der Umgang mit 
der Energiekrise neben weiteren 
Themen auf der Agenda. Falls er-
forderlich, kann der Ausschuss 
auch kurzfristig einberufen wer-
den. So geschehen in der jünge-
ren Vergangenheit im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie 
oder auch dem Ukraine-Krieg.  

Wechsel beim  
Stadtmarketing 

Die Vorstandsspitze des Marbur-
ger Stadtmarketing-Vereins wird 
neu besetzt, da der bisherige Vor-
sitzende Klaus Hövel in den Ruhe-
stand geht. Die Nachfolge tritt Ja-
na Schönemann an. Sie ist bei der 
Stadt Marburg als Leiterin der 
Stabsstelle für Stadt- und Regio-
nalentwicklung, Wirtschaftsförde-
rung und Statistik tätig. „Die 
Transformation der Städte wird 
das beherrschende Thema in den 
kommenden Jahren sein. Umso 
mehr freuen wir uns, dass eine 
ausgewiesene Expertin in diesem 
Bereich den Vorsitz beim Stadt-
marketing übernimmt“, sagt 
Oberbürgermeister Thomas 
Spies. 
Klaus Hövel, bis zu seinem Ruhe-
stand Geschäftsführer der Mar-
burg Stadt und Land Tourismus 
GmbH (MLST), war zwölf Jahre 
Vorsitzender des Stadtmarketing-

Vereins. Zuvor leitete er bereits 
den Vorgänger, den Markt- und 
Aktionskreis Marburg (MAK). „Der 
Vereinsvorsitz beim Stadtmarke-
ting Marburg war eine besondere 
Aufgabe. Es freut mich, dass ich 
bei so vielen Projekten teilneh-
men und einen Anstoß geben 
konnte“, sagt Klaus Hövel.  
Hövel war in seiner Amtszeit in ei-
ne Vielzahl von Projekten invol-
viert und setzte Akzente in der 
Stadtentwicklung. Zu den Höhe-
punkten zählen seine maßgebli-
che Beteiligung bei der Entwick- 
lung von Marburg by Night. Das 
Lichtfest ist mittlerweile ein Insti-
tution im Marburger Veranstal-
tungskalender und in jedem Jahr 
ein Magnet für Zehntausende Be-
sucher. 2011 forcierte er zudem 
den Start des Marburg-Gut-
scheins. 
Außerdem war Hövel einer der 
prägenden Akteure bei der Kon-
zeption und Gestaltung des Stadt-
marketing-Prozesses in der Uni-
versitätsstadt Marburg. Das Re-
sultat dieses mehrjährigen Ver-  
fahrens: 2014 wurde der MAK in 
den heute bestehenden Verein 
Stadtmarketing Marburg umge-
widmet. 

Mehr Weißstörche  
Auch im Jahr 2022 klapperte der 
Wappenvogel des Naturschutz-
bundes (NABU) wieder erfolgreich 
in ganz Hessen. Die NABU-Weiß-
storchexperten Bernd Petri und 
Klaus Hillerich ziehen zum Jah- 
resende eine positive Bilanz: „Wir 
kommen in diesem Jahr auf ins-
gesamt 1075 Weißstorchpaare, die 
mit der Brut begannen, rund 65 
mehr als im Vorjahr“, so Petri. Die 
hessischen Weißstörche zogen 
insgesamt 2009 Jungtiere groß, 
das sind rund 7 Prozent weniger 
als im Vorjahr. Der Rückgang bei 
den Bruten sei auf das trockene 
Frühjahr zurückzuführen. Das 
Mekka der hessischen Weißstör-
che ist nach wie vor der Landkreis 
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In der städtischen Volkshochschule steht jetzt ein „Fairteiler“  
der Initiative Foodsharing.   Foto: Heike Döhn, i. A. d. Stadt Marburg

Magazin

Bürgermeisterin Nadine Bernshausen ist zum Mitglied des Ausschusses für Recht und Verfassung 
des Deutschen Städtetags benannt worden.   Archivfoto: Patricia Grähling, Stadt Marburg
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Groß-Gerau, wo 723 Jungvögel 
von 346 Brutpaaren aufzogen 
wurden. Aber auch in Mittel- und 
Nordhessen nehmen die Bestände 
kontinuierlich zu. So wurden in 
diesem Jahr im Kreis Marburg-
Biedenkopf 65 Storchenpaare ge-
zählt, 12 mehr als 2021. 

Land unterstützt  
Tafel Marburg  

Der Angriffskrieg Putins auf die 
Ukraine, die Inflation sowie die 
Auswirkungen der Pandemie füh-
ren für die hessischen Tafeln zu 
einem deutlich gestiegenen Be-
darf, der sie vor große Herausfor-
derungen stellt. 
Damit die Tafeln ihre wichtige Ar-
beit fortführen können, hat das 
Land Hessen eine Soforthilfe zur 
Deckung von Betriebskosten mit 
insgesamt 2,2 Millionen Euro auf 
den Weg gebracht. Der Landes-
verband der Tafeln hat die Gelder 
je nach Bedarf verteilt. „Ich bin 
froh, dass die Tafel in Marburg ei-
ne Unterstützung in Höhe von 
65.000 Euro erhält. Die Tafel kann 
weiterhin Lebensmittel ausgeben 
und den Menschen vor Ort helfen, 
die darauf angewiesen sind“, sagt 
Angela Dorn, Wissenschaftsmi- 
nisterin und lokale Landtagsab- 
geordnete von Bündnis 90/Die 
Grünen. 

Landratsamt  
besser angebunden 

Der bundesweite Fahrplanwechsel 
am 11. Dezember hat für den Land-
kreis Marburg-Biedenkopf Verbes-
serungen gebracht. Der Regionale 
Nahverkehrsverband (RNV) Mar-
burg-Biedenkopf hat sein Angebot 
im öffentlichen Personennahver-
kehr ausgebaut.   
So ist die Busanbindung an das 
Landratsamt in Marburg verbes-
sert. Fahrplananpassungen auf 
den Buslinien MR-80 und MR-81 

sorgen für mehr Direktverbindun-
gen und damit einen schnelleren 
und komfortableren Weg zum 
Kreishaus. 
Auch die generelle Verbindung 
vom Marburger Südbahnhof zum 
Kreishaus gewinnt – als Ergän-
zung zur Stadtbuslinie 6 – durch 
die häufigeren Direktfahrten an 
Qualität. 
Zudem gibt es zahlreiche weitere 
Fahrplananpassungen. Auf der 
Buslinie X35 wird beispielsweise 
die Taktlücke am Vormittag ge-
schlossen, eine weitere Fahrt zwi-
schen Marburg – Kirchhain – Als-
feld und in der Gegenrichtung ist 
eingerichtet. 
Alle Fahrpläne können online un-
ter www.rmv-marburg-biedenkopf.de 
als PDF-Dokument heruntergela-
den werden. Dort sowie über die 
kostenlose App „RMVgo“ ist auch 
eine persönliche Verbindungsaus-
kunft möglich. 

kro
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fassung 2022 wurden im Kreis Marburg-Biedenkopf 65 Storchenpaare 
gezählt.   Foto: Michael Schwarzenberger/Pixabay
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www.marbuch-verlag.de

Adventsmarkt  
auf dem Marktplatz  
vom 25.11. – 23.12.  
Mo – Sa 11 – 20 Uhr 
      So 12 – 20 Uhr 

Kostenlos  
Dampfriesenrad fahren 
Kinder und Eltern sind eingeladen

✰  Wenn der Gockel um 17 Uhr  
     fünf mal kräht, dann kommt der  
     Nikolaus mit seinen Geschenken. 
     Am 6.12. auf dem Marktplatz

✰  Krippen aus aller Welt 
     Im Rathaus bis zum 18.12.  
     mittwochs bis sonntags 15–19 Uhr
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Marburger Stadtgeschichte 
und spannende Geschichten 
entdecken – das geht jetzt 

auch akustisch: gerade noch 
rechtzeitig vor Weihnachten er-
scheint die Jubiläums-Stadt-
schrift als Hörbuch. Der histori-
sche Roman „1222“ von Bestsel-
ler-Autor Daniel Twardowski alias 
Christoph Becker wurde als Koo-
perationsprojekt zwischen der 
Stadt und der Deutschen Blinden-
studienanstalt (blista) auf CD pro-
duziert. 
„Es war ein sonderbar helles Jahr-
hundert, denn die Welt war größer 
geworden im letzten.“ Mit diesem 
Satz beginnt der historische Ro-
man, der durch einen umfangrei-
chen Infoteil über Marburg er-
gänzt wird. Eingesprochen wurde 
das 16 Stunden und 55 Minuten 
lange Hörbuch von  Bianca Wey-
ers und Thomas Huth, aufgenom-
men wurde es in den Studios der 
Deutschen Blinden-Hörbücherei 
der blista.  
Das barrierefreie Hörbuch sei ein 
weiterer Baustein, mit dem mehr 
Teilhabe möglich sei, unter-
streicht Patrick Temmesfeld, Vor-
standsvorsitzender der blista. Und 
freilich nicht nur das: Für alle Fans 
von Hörbüchern sei die eingelese-
ne Version von „1222“ eine echte 
Attraktion, sagt Oberbürgermei-
ster Thomas Spies.  
Zum Inhalt: Marburg war im 13. 
Jahrhundert eine einzige Baustel-
le. Damals entstanden Elisabeth-
kirche, Franziskanerkloster, Pfarr-
kirche, Fürstensaal und vieles 
mehr, was die Stadt bis heute 

prägt. Warum überboten sich da-
mals der Deutsche Orden, Klöster, 
Landgrafen und die Bürger-
schaft? Antworten auf diese und 
andere Fragen gibt „1222“. Autor 
Twardowski, der bereits die Stadt-
schrift zum Lutherjahr zu einem 
Publikumserfolg machte, hat eine 
Zeitreise gewagt, die einen span-
nenden Roman genauso beinhal-
tet wie historische Fakten. Über 
70 Prozent der Printausgabe – ins-
gesamt 3000 Exemplare – wurden 
bereits verkauft. Das Hörbuch 
wurde in einer Auflage von 400 
Exemplaren produziert. 
„Dass wir im Jubiläumsjahr der 
Stadt mit diesem Hörbuch die 
Stadtgeschichte in Form eines Ro-
mans, angereichert durch histori-
sche Fakten und einen Wissensteil 
in unseren Hörbuchstudios verto-
nen konnten, ist wirklich etwas 
ganz Besonderes“, sagt Andrea 
Katemann, Leiterin der Deut-
schen Blinden-Bibliothek. „Ob-
wohl ich schon recht lange in Mar-
burg lebe, habe ich so jetzt ein 
noch lebendigeres Bild der Mar-
burger Stadtgeschichte erhalten.“ 
Als Sprecher waren auch OB Tho-
mas Spies (Vorwort Wissen), Au-
tor Daniel Twardowski (Vorwort 
Roman) und André Schlegl (Illu-
strationen) beteiligt. „Wir haben 
bei der Hörbuchproduktion be-
sonderen Wert darauf gelegt, dass 
wir alle Illustrationen und Grafiken 
beschreiben und auch die vielen 
wichtigen und erkenntnisreichen 
Anmerkungen aufsprechen, damit 
alle Hörer*innen, egal ob sehend 
oder blind, die gleichen Inhalte ge-

nießen können“, erläutert Kate-
mann. 
Angesichts der besonderen Kon-
zeption der gedruckten Ausgabe 
von „1222“ als „Drehbuch“ – für 
die Auswahl von Roman- und Wis-
sensteil über die Stadtgeschichte 
wird das Buch in der Leserichtung 
gedreht –, waren für die Hörbuch-
ausgabe einige Herausforderun-
gen zu meistern. Die unterschied-
lichen Buchteile wurden in Ab-
stimmung mit dem Autor 
nacheinander aufgenommen, 
aber miteinander verknüpft. Da-
bei durfte der Charakter des Bu-
ches nicht verloren gehen. Für 
Menschen ohne Sehbehinderung 
ermöglicht eine gedruckte Titelli-
ste von „1222“ das direkte Ansteu-
ern der einzelnen Kapitel. 
Mit Bianca Weyers und Thomas 
Huth standen zwei seit Jahren er-
fahrene Kräfte des Ensembles der 

Deutschen Blinden-Hörbücherei 
vor dem Mikrofon. Sie gehören 
zum Sprecherinnen- & Sprecher-
Team, das wöchentlich das Nach-
richtenmagazin „Der Spiegel“ 
blinden und sehbehinderten Nut-
zerinnen und Nutzern barrierefrei 
zugänglich macht. Sie hatten viel 
Spaß bei dem Projekt, wie sie er-
zählen – „auch, wenn die korrekte 
Aussprache und Betonung der 
mittelhochdeutschen Dialekte uns 
beiden schon gelegentlich mehr 
abverlangt hat als sonst“. Ausge-
wählt wurden ihre Stimmen pas-
send zum Roman von Stadt, Autor 
und blista gemeinsam. 
Sabine Preisler, Leiterin der Mar-
burger Stadtschriften, freut sich 
zudem, dass die Hörbuchausgabe 
von „1222“ zu einem symboli-
schen Preis – ein Euro für jedes 
Jahrhundert des Stadtjubiläums – 
erhältlich ist. 
 
Das Hörbuch ist im Buchhandel, 
im Rathaus, über die E-Mailadres-
se pressestelle@marburg-stadt.de 
sowie auf www.marburg.de/stadt- 
schriften erhältlich.                    pe/kro

Marburg auf die Ohren 
Hörbuch „1222“ zum Stadtjubiläum

Geschichtsträchtige Kulisse: Den zum diesjährigen Stadtjubiläum erschienenen historischen Roman „1222“ gibt’s jetzt auch als Hörbuch.   Foto: Georg Kronenberg

Das Team des Hörbuch-Kooperationsprojekts.   Foto: Nadja Schwarzwäll er, i. A. d. Stadt Marburg
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Studieninteressierte können 
sich ab sofort für ein Studium 
in Marburg bewerben. Über 

90 Studiengänge und -fächer bie-
ten die Möglichkeit, im April das 
Studium in Marburg zu beginnen. 
Die Kombinationsmöglichkeiten 
der Studienfächer seien vielfältig 
und ermöglichten ein flexibles 
Studium nach persönlichen Inter-
essen, wirbt die Uni. 
Neben dem bisherigen Studienan-
gebot besteht seit dem Winterse-
mester 22/23 die Möglichkeit, in-
nerhalb einer neuen Studienstruk-
tur zu studieren: Studienanfänger 
können zwischen dem Mono-Ba-
chelor und dem Kombi-Bachelor 
wählen. Im Mono-Bachelor kon-
zentrieren sich Studierende auf 
eine Fachrichtung, während sie im 
Kombi-Bachelor ein Hauptfach 
mit einem oder zwei Nebenfä-

chern kombinieren können. Dabei 
sind auch außergewöhnliche  
Studienfachkombinationen mög-
lich, wie zum Beispiel Volkswirt-
schaftslehre mit Geschichte der 
Vormoderne und Informatik. Das 
Angebot ist vielfältig und wird in 
den kommenden Semestern suk-
zessive erweitert. Hinzu kommen 
die „MarSkills“: Marburger Studie-
rende erlangen durch die Teilnah-

me an fachlichen und überfachli-
chen Kursen und Projekten, zum 
Beispiel zum Klimawandel oder 
zur Digitalisierung, besondere 
Kenntnisse und Fähigkeiten, die 
sie auf das Berufsleben vorberei-
ten und sie über den Tellerrand ih-
res eigenen Faches hinausblicken 
lassen. 
Wer sich für zulassungsbe-
schränkte Bachelor- und Staats- 

examens-Studiengänge sowie Stu- 
diengänge mit kirchlichem Ab-
schluss und Magister bewerben 
möchte, hat noch bis zum 15. Ja-
nuar 2023 die Möglichkeit dazu. 
Bei zulassungsfreien, grundstän-
digen Studiengängen ist die Be-
werbung bis zum 24. März 2023 
möglich. Für Master-Studiengän-
ge gelten abweichende Fristen.  
Alle Bewerbungsfristen finden 
Studieninteressierte unter www.  
uni-marburg.de/bewerbungsfristen. 
Unter www.uni-marburg.de/studien-
angebot finden Studieninteressier-
te einen Überblick über alle Stu-
diengänge der Uni Marburg. 
Bei Fragen zu den Studiengängen 
wenden sich Interessierte an  
die Zentrale Allgemeine Studien-
beratung (zas@uni-marburg.de, 
06421/28-22222) 

pe

Über 90 Studiengänge und -fächer 
Bewerbungsstart für das Sommersemester

nenberg

Die Kombinationsmöglichkeiten der Studienfächer  
in Marburg sind vielfältig.   Foto: Georg Kronenberg 7 

Kirchen öffnen „gute Stube“ 
Serie: Der Krieg und die Folgen

Es ist ein Zufluchtsort für frie-
rende Menschen, aber auch 
eine gemütliche Stube für je-

dermann, um sich aufzuwärmen 
und satt zu werden: Die evangeli-
schen und katholischen Kirchen-
gemeinden in Marburg haben sich 
im Kampf gegen Kälte und Hunger 
zusammengetan. In der Vorweih- 
nachtszeit haben sie eine soge-
nannte „gute Stube“ eröffnet. Bis 
zum 28. Februar ist der warme Ort 
im Marburger Philippshaus werk-
tags von 11 bis 15 Uhr offen. Dort 
gibt es zugleich ein kostenloses, 
warmes Essen, Getränke und Ge-
meinschaft mit anderen. 
„In Zeiten, in denen es für viele 
Menschen immer schwieriger 
wird, ihr Essen und ihre Heizung 
zu bezahlen, wollen wir unkompli-
ziert Hilfe anbieten“, sagt Pfarrer 
Uli Biskamp von der Lutherischen 
Pfarrkirche. Es kann aber auch je-
der vorbeikommen, der einfach 
mit anderen ins Gespräch kommen 
oder sich auf dem Heimweg auf-
wärmen möchte. „Wir wollen einen 
schönen, warmen Ort mitten in der 
Stadt anbieten“, sagt Marieke Krä-
ling von der katholischen Citypas-
toral: „Jeder und jede soll sich will-

kommen fühlen, egal wie viel Geld 
man in diesen Wintermonaten zur 
Verfügung hat.“ Dabei stehe die 
„gute Stube“ für ein „ein warmes, 
muckeliges Wohnzimmer“, erklärt 
der Marburger Pastoralassistent 
Sebastian Bleek.  
Daran beteiligt sind zehn katholi-
sche und evangelische Kirchenge-
meinden, die Caritas und die Dia-
konie, die auch professionelle Be-
ratung anbieten kann. Dass der 
warme Ort zentral in Marburg 
liegt, war den Initiatoren wichtig. 
An jedem Wochentag begrüßt ein 
ehrenamtliches Gute-Stube-Team 
die Gäste. Die Ehrenamtlichen bie-
ten warme Mahlzeiten an, kochen 
Tee und Kaffee und richten die 
Räume her. Das Team sucht noch 
Ehrenamtliche, die Lust haben, in 
der „guten Stube“ mitzuarbeiten. 
Von 10.30 bis 13 Uhr sowie von 13 
bis 15.30 Uhr ist jeweils ein vier-
köpfiges Team im Einsatz. Interes-
sierte können sich an Pfarrer Jo-
achim Simon von der Universitäts-
kirche (joachim.simon@ekkw.de) 
sowie an Pastoralassistent Seba-
stian Bleek (sebastian.bleek@ 
bistum-fulda.de) wenden.  

gec

Bis zum 28. Februar ist der warme Ort im Marburger Philippshaus 
werktags von 11 bis 15 Uhr offen.   Foto: Nadja Schwarzwäller

Die „Gute Stube“ im Philippshaus in der Universitätsstraße 32 ist 
von Montag bis Freitag von 11 bis 15 Uhr geöffnet. Täglich gibt es ein 
fleischhaltiges und ein vegetarisches Essen. Am 23. Dezember ist 
ein Weihnachts-Menü geplant.
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Warum bei Weihnachtsge-
schenken in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute 

oft so nahe liegt? Hier stellen wir 
eine kleine Auswahl von Büchern 
aus und über Marburg vor, die sich 
auch prima unter dem Weih- 
nachtsbaum machen. 

Susanne Saker: 
„Marburg brutal“  
Mit dem Landgrafenschloss und 
der schmucken Fachwerk-Ober-
stadt mit ihren vielen Gassen und 
historischen Gemäuern ist unsere 
Lahnstadt ein beliebtes Ausflugs-
ziel. Dass Marburg aber auch ganz 

andere Seiten hat, abseits der Post-
kartenidylle, zeigt der eindrucks-
volle Bildband „Marburg brutal“ 
von Susanne Saker. Stellt die Gei-
steswissenschaftlerin mit ihrem 
besonderen Blick für Formen und 
Strukturen doch die brutalisti-
schen Bauten Marburgs in den Mit-
telpunkt - und arbeitet in ihren Fo-
tografien den besonderen Reiz der 
heute oftmals als häßlich ge-
schmähten Betonbauten heraus.  
Im harten Kontrast zur pittore-
sken Fachwerkoberstadt und den 
zahlreichen historischen Gebäu-
den entstanden in den 1960er und 
1970er Jahren in Marburg wie an 
vielen anderen Orten auch zahl-
reiche brutalistische Bauten, die 
heute Mittelpunkt einer kritischen 
Diskussion um Bedeutung, Wert, 
Erhaltung und Sanierung sind.  
Der Schwerpunkt der Baupolitik 
und Stadtplanung lag damals auf 
dem Ausbau des Straßennetzes 
und der Schaffung von günstigem 
Wohnraum. Viele der damals er-
richteten modernen Gebäude prä-
gen noch heute das Stadtbild. 
Dazu gehören überwiegend unbe-
liebte Betonklötze wie beispiels-
weise der sogenannte „Affenfel-
sen“ oder brutalistische Höhe-
punkte, wie das Hauptpostamt 
und die Unibauten auf den Lahn-
bergen, wie etwa die heute unter 
Denkmalschutz stehende Alte 
Chemie, die die Uni freilich gerne 
abreißen würde. Abseits dieser 
brutalistischen Highlights in Mar-
burg präsentiert Susanne Saker 
auch eine Reihe Marburger Beton-
gebäude, die weitaus weniger Auf-
merksamkeit erfahren, aber den-
noch einen Blick wert sind. In die-
sem Sinne kann dieser Bildband 
auch als Inspiration dienen, beim 
nächsten Spaziergang dem Beton 
in der Nachbarschaft ein klein we-
nig mehr Aufmerksamkeit zu 
schenken. 
„Marburg brutal“ von Susanne Saker, 
104 Seiten, Schüren-Verlag 2022, ISBN 
978-3-7410-0280-9 
 
Hans-Ulrich Pfeiffer:  
„Marburg aus vergangener Zeit“ 
Postkartenidylle: Der Bildband ist 
eine Zeitreise durch Marburg mit 
historischen Postkartenmotiven, 
die Sammler Hans-Ulrich Pfeiffer 
unter viel Zeitaufwand in den  
letzten Jahrzehnten aus ganz 
Deutschland zusammengetragen 
hat. Die Ansichtskarten in dem 
84-seitigem Buch präsentieren 

Wirtshäuser, Hotels, Cafés und 
Kneipen, die als Ausflugsziel ge-
nutzt wurden. „Von dort wurde 
dann oft auch eine Ansichtskarte 

an die Familie, Freunde und Be-
kannte in nah und fern geschrie-
ben, um diese zu grüßen und teil-
haben zu lassen“, berichtet Autor 
Pfeiffer: „Jedes Lokal hatte hier-
für teilweise mehrere Ansichtskar-
ten herstellen lassen, was durch 
die zahlreichen in Marburg ansäs-
sigen Verlage leicht möglich war.“ 
Viele der Gebäude, die er in einem 
Buch zeigt, gibt es nicht mehr 
oder sie sind im Laufe der Jahre 
mehrfach umgebaut worden. 
„Marburg aus vergangener Zeit“ von 
Hans-Ulrich Pfeiffer, 84 Seiten, Linus-
Wittich-Medien 2022, ISBN 978-3-
86595-756-6,  
 
Wilhelm Sterling:  
„Die Marburger Nachtwächter“ 
Sie wachten, wenn andere schlie-
fen und waren übermüdet, wenn 
andere wach waren. Kein Wunder, 
dass die Nachtwächter allgemein 
als schlafmützig und etwas trotte-
lig galten. Gerade in Marburg wur-
den sie wegen ihres vermeintlich 
schlichten Geistes verspottet und 
mussten unter manch derben 

Eindrucksvolle Architekturfotografie in „Marburg brutal“.   Foto: Susanne Saker

Schenken macht Spaß

Energiesparbox „Kleiner Dreh“ 
Energie sparen ist aktuell eines der Top-Themen. Warum also nicht einfach 
etwas Nützliches und Nachhaltiges verschenken: die Energiesparbox von 
Stadt, Stadtwerke und Landkreis. In der Box sind fünf smarte Helfer, mit 
denen sich kinderleicht Energie einsparen lässt, wie 
z.B. ein Duschsparkopf und eine abschaltbare Mehr-
fachsteckdose. Die Energiesparbox hat einen Inhalt 
im Wert von rund 50 Euro, kostet dank der „Kleiner 
Dreh“-Energiesparkampagne aber nur die Hälfte. 
Weitere Infos und praktische Tipps rund um’s Energie 
sparen gibt es auf www.kleinerdreh.de. 

Stadtwerken Marburg
Entdeckt für Sie bei den ... Am Krekel 55 

Marburg 

Wilhelmstraße 16 
Marburg

Das Opinel  
Kindermesser mit Etui  
…das perfekte Geschenk und der ideale Beglei-
ter für Kinder bei kleinen und großen Abenteu-
ern. Beim Picknick oder beim Wandern, das 
Taschenmesser gehört einfach dazu. Die Klinge 
ist abgerundet und erlaubt dadurch unvergess-
liche Erinnerungen beim gemeinsamen Schnit-
zen von kleinen Figuren oder Astholz. Das 
mitgelieferte Etui garantiert einen sicheren 
Transport.

Fuchs
Entdeckt für Sie bei ...

Bester Lesestoff 
Viel mehr als Postkartenidylle: Bücher aus & über Marburg
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Neckereien der akademischen Ju-
gend leiden. Umso erstaunlicher 
ist es, auf welche Weise die alten 
„Nachträte“, die fast schon in Ver-
gessenheit geraten waren, sich zu 
einem Symbol der „guten alten 
Zeit“ gewandelt haben und zu ei-
nem nostalgisch verklärten Mar-
burger Wahrzeichen geworden 
sind. Wilhelm Sterling erzählt in 
seinem Buch von der eher rauen 
Lebenswelt der Nachtwächter, 
von ihrem strapaziösen Dienst, ih-
rem Rufen und Singen sowie den 
Anekdoten, die sich um sie ran-
ken. Man erfährt vieles bisher Un-
bekanntes über eine Sicherheits-
einrichtung, die immer ein Schat-
tendasein führte und dennoch 
eine nicht unwichtige Rolle in der 
weit zurückreichenden Geschich-
te Marburgs spielte. 
„Die Marburger Nachtwächter“ von 
Wilhelm Sterling, 208 Seiten, Büchner-
Verlag 2020, ISBN 978-3-96317-213-7 
 

Irene Ewinkel (Hg.):  
„75 Frauenorte in Marburg“ 
Beim Blick in die Geschichts-
schreibung zu Marburg fällt auf, 
dass immer noch wenig über die 
Frauen, die hier lebten, zu finden 
ist. Das im Rahmen des Stadtju- 
biläums erschienene Buch „75 
Frauenorte in Marburg“ will das 
ändern.   
Bis ins 20. Jahrhundert war es 
Frauen aufgrund ihres Rechts- 
status‘ kaum möglich, die Stadt-
geschichte zu prägen. Lassen sich 
also überhaupt noch Spuren  
finden?  
In dem von Irene Ewinkel heraus-
gegebenen Band werden Orte 
vorgestellt, die durch ihre Benen-
nung auf Frauen verweisen, Orte, 
an denen Frauen zusammenwohn-
ten und -arbeiteten, öffentliche 
Orte, an denen sie zusammentra-
fen, um für die Gleichberechti-
gung zu kämpfen, zu lernen, zu ar-
beiten und vieles mehr. Es tun sich 
zahlreiche Orte in der Stadttopo-

grafie auf, die sich mit dem Leben, 
der Arbeit, dem bürgerlichen En-
gagement der Frauen der Stadt in 
Verbindung bringen lassen – die 
zu Frauenorten in der Erinne-
rungskultur der Stadt werden 
können. Die 75 Frauenorte möch-
ten einen ersten Anstoß dazu ge-
ben, Straßen, Plätze und Gebäude 
der Stadt neu zu betrachten. 
Beiträge von Irene Ewinke, Elke 
Therre-Staal, Ilina Fach, Christa 
Winter, Susanna Kolbe, Wiebke 
Wagner, Silke Lorch-Göllner, Ingrid 
Kloerss, Karin Brandes, Ulla Merle, 
Renate Buchenauer, Marita Metz-
Becker und Denise Bergold-Cald-
well. 
„75 Frauenorte in Marburg“ von Irene 
Ewinkel (Hg.), 182 Seiten, Schüren  
Verlag 2022, ISBN 978-3-7410-0279-3 
 
Andrea Reidt: 
„Glücksorte in Marburg“ 
Der sympathischen Universitäts-
stadt an der Lahn fliegen die Her-
zen nur so zu. Hier wirkte einst die 
heilige Elisabeth, stritt Martin Lu-
ther über Religion und studierten 
die Märchenbrüder Grimm. Urige 
Fachwerkhäuser, enge Gassen und 
steile Treppen, Deutschlands älte-
ste gotische Kirche, das gewaltige 
Schloss und viele gemütliche 
Kneipen verzaubern auch heute 
noch. Wer einmal hier war, kommt 
immer wieder gern zurück. Auto-
rin Andrea Reidt ist Journalistin 
und Buchautorin. Marburg ist ihre 
Heimatstadt. Nach Wanderjahren 
kehrte sie nach Hessen zurück 
und lebt nun mit ihrer Familie in 
Wiesbaden und im Ubbelohde-
Dorf Goßfelden bei Marburg. Ihr 
persönlicher Glücksort: der Aus-
blick vom Lutherischen Kirchhof 
über die Dächer der Oberstadt. 

„Glücksorte in Marburg“ von Andrea 
Reidt, 168  Seiten, Droste-Verlag 2022, 
ISBN 978-3-7700-2288-5 
 

pe/kro

Schenken macht Spaß

Coppenrath & Wiese 
Festtags-Torten 
verschiedene Sorten  
tiefgefroren 
780g – 1550g 

6.49

3.99

Ferrero 
Die Besten 

250 – 269g Packung
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In der Adventszeit ist der Ver-
kauf von Weihnachtsbäumen 
wieder voll in Gang. Denn für 

viele ist der festlich geschmückte 
Weihnachtsbaum der Inbegriff der 
Feiertage. So werden bis zum Fest 
in Deutschland über 30 Millionen 
junge Fichten und Tannen den Be-
sitzer wechseln. Leider seien viele 
Weihnachtsbäume alles andere als 
nachhaltig, kritisiert der Natur-
schutzbund (NABU) Hessen. „Die 
Zeiten, als Weihnachtsbäume 
noch als Abfallprodukt heimischer 
Forstwirtschaft anfielen, sind 
schon seit den 50er Jahren vorbei. 
Über 80 Prozent der verkauften 
Gehölze stammen heute aus 
Weihnachtsbaumplantagen, in de-
nen kräftig gespritzt und gedüngt 
wird: Insektizide gegen Rüsselkä-
fer und Läuse, Herbizide gegen 
konkurrierendes Gewächs und Mi-
neraldünger für einen gleichmäßi-
gen Wuchs und für eine intensive 
Grün- und Blaufärbung der Na-
deln“, gibt Gerhard Eppler, Landes-
vorsitzender des NABU Hessen zu 
Bedenken. Wenn das Fest ohne 
Weihnachtsbaum nicht denkbar 
ist, empfehlt der NABU deshalb 
den Kauf von Fichten, Kiefern oder 
Tannen aus Durchforstung oder 
aus Weihnachtsbaum-Kulturen, 
die nach ökologischen Kriterien 
bewirtschaftet werden.  
Wer Wert auf giftfreie Bäume in der 
guten Stube legt, kann zu einem 
der noch wenigen Weihnachtsbäu-
me mit Siegel greifen: „Mit dem 
Kauf eines Baumes mit Siegel von 
Naturland, Bioland, Demeter oder 
Forest Stewardship Council (FSC) 
setzen Verbraucherinnen und Ver-
braucher ein Zeichen für den gift-
freien Anbau von Weihnachtsbäu-
men“, so Eppler. Denn das garan-
tiere, dass die zur Neupflanzung 
vorgesehenen Flächen für Weih- 
nachtsbaum-Kulturen nicht mit 
Herbiziden kahlgespritzt, sondern 
mechanisch von Aufwuchs befreit 
werden. Auch später werden Wild-
kräuter im Ökoanbau nicht durch 
Pestizide vernichtet. 

Bio-Weihnachtsbäume werden 
laut NABU aktuell in Hessen an 75 
Verkaufsstellen angeboten, dar-
unter sogar einige Baumärkte, die 
Bio-Bäume in geringer Stückzahl 
anbieten.  
Als gute Alternative sieht der NA-
BU Fichten, Kiefern und Weißtan-
nen aus Durchforstungsmaßnah-
men oder von forstlichen Sonder-
standorten wie etwa Hochspan-  
nungstrassen an. Diese Bäume 
seien in der Regel unbehandelt 
und müssten sowieso gefällt wer-
den. Durchforstungsbäume sind 
über einige hessische Forstämter 
erhältlich. Hierbei sei aber darauf 
zu achten, nicht zu lange Trans-
portwege zurückzulegen. „Die 
Umweltbilanz eines unbehandel-
ten Weihnachtsbaums, den man 
extra mit dem Auto aus einem 
zwanzig Kilometer entfernten 
Wald holt, fällt deutlich negativ 
aus“, erklärt Eppler. Der Biologe 
Eppler warnt vor möglichen Ge-
sundheitsschäden durch giftbe-
handelte Weihnachtsbäume. „Mit 
einem Baum aus dem Ökoanbau 
oder aus Durchforstung erspart 
man sich und seiner Familie eine 
mögliche Belastung der Raumluft 
mit Pestizid-Ausdünstungen wäh-
rend der Feiertage.“ 
An die Weihnachtsbaum-Produ- 
zenten appelliert der NABU Hes-
sen, künftig stärker auf ökologi-
sche Kriterien zu achten. Es sei 
nicht zu verantworten, mit zu 
Schmuckzwecken gezüchteten 
Nadelbäumen massiv die Umwelt 
und die Gesundheit von Menschen 
zu gefährden. Allerdings müsse 
auch der Verbraucher seine An-
sprüche überdenken: „Den per-
fekt gerade und dicht gewachse-
nen, rundum schön grünen 
Weihnachtsbaum gibt es kaum oh-
ne chemische Sonderbehand-
lung“, so Eppler. Und vielleicht rei-
che auch manchmal ein deutlich 
kleineres Exemplar oder ein schön 
geschmückter Zweig schon aus. 
 

pe

Als gute Alternative sieht der NABU Fichten, Kiefern und Weißtannen 
aus Durchforstungsmaßnahmen.   Foto: James Farley/Pixabay

Schenken macht Spaß

Nachhaltige Bäume 
Auf regionalen Anbau achten

Das passende Weihnachtsgeschenk zu finden 
..., ist nicht immer leicht. Warum deshalb nicht einfach seine Liebsten mit 
einem Präsent überraschen, das garantiert ankommt: einem individuell  
zusammenstellbaren Geschenkkorb, der je nach persönlicher Vorliebe des 
Beschenkten mit Gaumenfreuden befüllt werden kann.  
Die Möglichkeiten für die Zusammenstellung des 
Korbs sind nahezu grenzenlos: Angefangen von feinem 
Weihnachtsgebäck über ausgesuchte Konfitüren,  
leckeren Käse-, Wurst- oder Obstspezialitäten bis zu 
edlen Weinen oder Spirituosen –, in den Korb kommt 
genau das, was dem Beschenkten schmeckt. 

Edeka Pinschmidt
Entdeckt für Sie bei ... Leopold-Lucas-Straße 77 

Marburg

Barbara Dennerlein: Jazz trifft Kirchenorgel 
Barbara Dennerlein ist Deutschlands wichtigster und erfolgreichster Jazz-
Export. Beim Abschlusskonzert des Stadtfests 3 Tage Marburg 2023 bringt 
die gefeierten Organistin die Schuke-
Orgel der Lutherischen Pfarrkirche am 
Sonntag, den 9.7.2023, um 19 Uhr zum 
swingen und entführt die Zuhörer*innen 
in neue Klangwelten, einer Mischung aus 
Jazz im weitestem Sinne mit zum Teil 
klassischen Elementen. Karten gibt es 
unter www.marbuch-verlag.de  

Marbuch Verlag
Entdeckt für Sie beim ... Ernst-Giller-Str. 20a  

Marburg
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Wilhelmstr. 16 • 35037 Marburg • Tel.: 0 64 21/2 25 25

OPTIK FÜR HOBBY, WANDERN  
UND SPORT

Lassen Sie 
sich vor Ort 
beraten. Ludwig

Inh.: Martin Fuchs

Lieber Stecker als Batterie: In 
den Läden werden derzeit 
verschiedenste Lichterketten 

und Weihnachtsdeko mit LED-Be-
leuchtung angeboten. Die mei-
sten sind mit Batterien betrieben. 
„Die LED-Technik macht den Bat-
teriebetrieb überhaupt erst mög-
lich, da sie weniger Strom benö-
tigt. So sorgt die stromsparende 
Neuerung leider für noch mehr 
Batterie-Abfall“, sagt NABU-
Nachhaltigkeitsexpertin Indra En-

terlein. „Umweltfreundlicher sind 
Lichterketten mit Stecker oder 
solche, die mit wiederaufladbaren 
Akkus genutzt werden können.“ 
Von Lichtern mit Knopfzellen rät 
sie ab, denn diese können nicht 
durch Akkus ersetzt werden. Wer 
ganz auf strombetriebene Deko 
verzichten will, kann mit Stoffbän-
dern, Nüssen, Obst und Figuren 
aus Papier, Holz, Stroh oder Bie-
nenwachs dekorieren.  

pe

Die Marburger Autoren Joa-
chim Kahl und Elke Therre-
Staal haben ein schmales 

Bändchen zur Heiligen Elisabeth 
herausgebracht. An Stelle von Eli-
sabeth-Verklärung treten in der  
Publikation zwei unterschiedlich 
akzentuierte Beiträge zu einer  
historisch kritischen und gerech-
ten Würdigung der Person und 
des Werkes von Marburgs Stadt- 
heiliger. 
„Elisabeths unstetes Gefühlsle-
ben schwankte zwischen tiefer 
Zerknirschung über die eigene 
Sündhaftigkeit einerseits und 
apokalyptischer Verzückung in 
Christusvisionen andererseits“, 
erläutert Joachim Kahl zu seinem 
Aufsatz. „Beides entlud sich im Al-
mosentaumel und Helferdrang. 
Demgemäß war ihr Ziel nicht 
Weltgestaltung, nicht Weltverän-
derung, sondern Weltentsagung 
um eines baldigen Einzugs in das 
,himmlische Jerusalem’ willen“. 
so der Religionskritiker, der in sei-
nen Werken für einen säkularen 
Humanismus mit atheistischem 
Hintergrund plädiert. 
In ihrer psychoanalytisch orien-
tierten Studie hat Elke Therre-
Staal u.a. in den Aussagen der vier 
Dienerinnen der Elisabeth von 
Thüringen, die in einem Doku-
ment festgehalten sind und als 
Grundlage ihrer Heiligsprechung 
dienten, eine Ebene des mensch-
lichen Verständnisses gesucht. 
Elisabeth identifiziere sich „mit 

dem gefolterten und gedemütig-
ten Gottessohn, erfüllt vom Ver-
langen nach Vereinigung mit ei-
ner übergeordneten Instanz und 
aufzugehen in einem großen Gan-
zen, einer allumfassenden Liebe, 
in die sie ihre Liebessehnsucht 
hineinprojizieren konnte“, so die 
Fachärztin für Psychiatrie. 

pe/red 

 

Joachim Kahl/Elke Therre-Staal 
„Die Heilige Elisabeth 
Vertraut oder fremd bis heute?“ 
Eine Kontroverse 
Kartoniert: 82 Seiten, 
4 s/w-Grafiken 
ISBN 978-3-96577-047-8 
Preis: 13,– Euro

Heilige Elisabeth 
„Zwischen Heilsegoismus und Helfersyndrom“
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Plätzchen gehören einfach zur 
Weihnachtszeit dazu. „Beim 
Backen lassen sich Genuss 

und Gesundheit gut verbinden - 
und selbst Eilige finden Rezepte“, 
sagt Anita Zilliken, Ernährungs-
wissenschaftlerin der AOK.  Plätz-
chen sind kalorienreich. „Aber in 
der Weihnachtszeit darf man sich 
das auch mal in Maßen gönnen“, 
so Zilliken. Hier einige Tipps, wor-
auf man bei der Advents- und 
Weihnachtsbäckerei achten sollte: 
Plätzchen dürfen süß sein. Das 
geht mit Zucker, Rohrzucker, Ho-
nig, Agaven- oder Apfeldicksaft. 
Zur Weihnachtsbäckerei gehören 
Nüsse und Mandeln. Mit ihren Vi-
taminen, Mineralstoffen und ge-
sunden Fetten sind sie das Ner-
venfutter im Weihnachtsgebäck. 
Gewürze: Hier muss man auf 

nichts verzichten – von Vanille 
über Ingwer bis Zimt sorgen sie 
für den echten Weihnachtsduft.  
Hier Rezepte für Weihnachtsplätz-
chen, die sich auch für die eilige 
Weihnachtsbäckerei eignen: 
 
 
Dinkel-Vanillekipferl 
Zutaten: 250 g Dinkelmehl, 210 g 
Butter oder Margarine, 100 g ge-
mahlene Mandeln, 80 g Rohrzu- 
cker, 4 Päckchen Vanillezucker,  
1 Paket Puderzucker 
 
Zubereitung: Kneten Sie Mehl, 
Rohrzucker, Mandeln, Margarine 
und Vanillezucker zu einem Teig. 
Wickeln Sie diesen in Folie und las-
sen ihn 30 Minuten ruhen. Ver-
mengen Sie derweil Puderzucker 
mit Vanillezucker. Den Teig in eine 

vier Zentimeter dicke Rolle dre-
hen und jeweils ein bis zwei Zenti-
meter dicke Scheiben abschnei-
den. Aus den Scheiben Kipferl for-
men und auf ein Backblech mit 
Backpapier legen. Bei 175 Grad 
Celsius Umluft etwa 20 Minuten 
backen. Nach dem Abkühlen auf 
dem Blech die Kipferl mit dem  
Puderzucker-Gemisch bestäuben. 
 
Saftige Kokosmakronen 
Zutaten: 200 g Kokosraspel, 240 g 
Zucker, 4 Eiweiß, 1 Prise Salz,  
etwas Zitronenaroma, Oblaten 
 
Zubereitung: Die Zutaten in einem 
Topf unter ständigem Rühren auf 
70 Grad Celsius erhitzen. Die Ko-
kosmakronen-Masse sofort mit ei-
ner Sterntülle auf die Oblaten 
spritzen. Bei 180 Grad Celsius  

etwa 20 Minuten backen. Die fer-
tigen Makronen sollten eine gold-
braune Farbe haben. 
 
Mandelsplitter – ganz ohne Ofen 
Zutaten: 300 g Mandelstifte, 1 EL 
Honig, 1 EL Butter (oder Marga- 
rine), 250 g Kuvertüre 
 
Zubereitung: Die Mandelstifte in ei-
ner trockenen Pfanne goldbraun 
rösten und wieder herausnehmen. 
Nun Butter und Honig in die Pfan-
ne geben, die Mandeln unterrüh-
ren und in etwa drei Minuten kara-
mellisieren und anschließend ab-
kühlen lassen. Für den Schoko-  
laden-Überzug die Kuvertüre im 
Wasserbad schmelzen und in ei-
ner Schüssel mit den Mandelsplit-
tern verrühren. Mit zwei Teelöf-
feln kleine Häufchen auf ein Per-
gamentpapier geben und trock- 
nen lassen. Auch ganz ohne Scho-
kolade schmecken die Mandel-
splitter köstlich. 
 

pe

Süßes, schnell gemacht 
Tipps zur Weihnachtsbäckerei

Ein Klassiker zum Fest.   Foto: Pixabay

Unser Geschenketipp für Dich: 
Tischkalender mit Holzständer von Marburg Stadt & Land.  
Erhältlich in den Tourist-Infos Marburg  
für 12,95 Euro. 

Öffnungszeiten: 

• Biegenstraße 15  
Mo–Mi 9–16 Uhr, Do–Fr 9–18 Uhr,  
Sa 10–15 Uhr 

• Wettergasse 6 
Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–16 Uhr

Marburg Stadt & Land
Entdeckt für Sie bei ... Biegenstraße 15 

& Wettergasse 6 
Marburg

Schenken macht Spaß

Glücksmomente schenken 
Wie wäre es mit einem Weihnachts-
geschenk, das Spannung, Romantik, 
aber auch Abenteuer, Spaß für Groß und 
Klein und Gänsehaut-Horror verspricht? 
Alles gleichzeitig gibt es nicht? Gibt es 
doch! Laden Sie ihre Lieben ins Kino ein.   
Mit dem Wertgutschein in der hochwer-
tigen silbernen Filmdose kann der oder 
die Beschenkte seinen Lieblingsfilm 
auswählen.

Cineplex
Entdeckt für Sie bei ... Biegenstraße 8 

Marburg
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M U S I K 

Svavar Knútur 
„Eine Nacht voller Jól“ 
Lieder und Geschichten 
Fr 16.12. 21 Uhr, Q 
Der isländische Troubadour Sva-
var Knútur kommt zurück nach 
Deutschland und bringt eine 
Nacht voller isländischer Weih- 
nachts-Geschichten, -Mythen und 
-Legenden mit. Svavar Knútur 
singt sowohl traditionelle als auch 
neuere Lieder über das Weih- 
nachtsfest, den Winter, die Dun-
kelheit und die Kälte sowie die 
Feier des Lichts. Er wird Geschich-
ten über die isländischen Jól-Tra-
ditionen und die seltsamen Wege 
der Weihnachtsjungen Jólasvei-
nar, ihrer Eltern, der Oger Grýla 
und Leppalúði, und der men-
schenfressenden und schlecht ge-
launten Weihnachtskatze Jólaköt-
tur erzählen. Ein Abend, den man 
nicht verpassen sollte, wenn man 
einen kleinen festlichen Kultur-
schock und leichtherzige Grusel-
geschichten gemischt mit schö-
nen Winterliedern schätzt. 
 
Marburg & Music 
Weihnachtliches Konzert 
der Musikschule Marburg 
Sa 17.12. 20 Uhr, Elisabethkirche 
Das Jugendstreichorchester Mar-
burg&Music der Musikschule Mar-
burg präsentiert ein ambitionier-
tes und stimmungsvolles Pro-
gramm. Zur Aufführung kommt 
das Weihnachtsoratorium von Ca-
mille Saint Saëns, das Cembalo-
konzert von Johann Sebastian 
Bach und die Streicherserenade 
von Edward Elgar. Mit nur 23 Jah-
ren komponierte Camille Saint Sa-
ëns sein Weihnachtsoratorium, 

das über dem Präludium die Über-
schrift trägt: im Stil Seb. Bach. 
Auch wenn er dem Altmeister sei-
ne Reverenz erweist, ist sein Werk 
vom Lyrismus der französischen 
Kirchenmusik des 19. Jahrhun-
derts inspiriert. Der englische 
Komponist Edward Elgar war ge-
rade 20 Jahre alt, als er die erste 
Fassung seiner Serenade schrieb. 
In ihrer endgültigen Form gehörte 
sie später zu den Werken, mit de-
nen er das Londoner Musikleben 
eroberte. Das Cembalokonzert in 
d-Moll von Johann Sebastian 
Bach ist das einzige von vier Kon-
zerten für dieses Instrument, das 
nach Bachs Tod nicht in Verges-
senheit geriet. Felix Mendelssohn 
hatte sich schon früh mit dem 
Werk beschäftigt, spielte es regel-
mäßig in seinen Konzerten und 
trug dadurch zur Popularität des 
virtuosen Werkes bei. 
 
Aquabella 
„WinterWunderWeltmusik“ 
A-Cappella-Konzert 
So 18.12. | 18 Uhr, Waggonhalle 
In ihrem „WinterWunderWelt- 
musik“-Programm präsentieren 
Aquabella ihre Lieblingswinterlie-
der sowie die in viele Sprachen 
übersetzte Weihnachtsgeschich-
te. Sie singen von Dornenbü-
schen, deren blühenden Rosen 
mitten im Winter ein Wunder an-
kündigen, oder einem majestäti-
schem Pferd, das sich in Lettland 
durch den Schnee kämpft und sei-
nen Reiter sicher durch die größte 
Gefahren führt, erwecken kraft-
voll einen georgischen Männer-
chor zum Leben, erschaffen spie-
lerisch geheimnisvolle Welten nur 
mit Hilfe ihrer Stimmbänder ... An-
mutige Choreografien, Perkus-
sionsklänge und effektvoll einge-
setzte Bodyperkussion begleiten 
das Programm, im dem die vier 
Sängerinnen Momente voller 
Schönheit und Spiritualität ent-
stehen lassen, aber auch mit Kost-
proben von Großmutters bestem 
Rezept für Weihnachtsplätzchen 

verblüffen und die überaus wich-
tige Entscheidung debattieren: 
Kugel, Apfel oder Stechpalmen-
zweig an den Weihnachtsbaum? 
 
 

B Ü H N E 

Nessi Tausendschön 
„Weihnachtsfrustschutz“ 
Musikkabarett 
Fr 16.12. 20 Uhr, KFZ 
Praktizierter Frustschutz wärmt, 
muntert auf und stärkt die Men-
schen für das „Fest der Liebe”. 
Denn die Weihnachtszeit schraubt 
die Erwartungen an das Leben so 
hoch. Kinder wollen Geschenke, 
Eltern wollen Frieden, Werktätige 
wollen ihre Ruhe, Fußballer wollen 
„spielfrei“, Geschäfte wollen Um-
satz, und immer mehr Menschen 
wollen weit, weit weg ... Für die Da-
heimgebliebenen hat Nessi Tau-
sendschön den Weihnachtsfrust-
schutz zusammengestellt. Sie 
werden lachen, sie werden sich 
freuen über den betrunkenen 
Schutzengel, die unbedarfte Gabi 
Pawelka und die Tipps, die die Mu-
sikkabarettistin zum Glücklichsein 
parat hat. 
 
Bibi Blocksberg 
„Alles wie verhext!“ 
Musical für Kinder ab vier 
Sa 17.12. 14 Uhr, Lokschuppen 
Bibi Blocksberg hat es diesmal 
wirklich nicht leicht, denn sie er-
lebt so einen Tag, an dem einfach 
alles schiefläuft. Und dabei ist es 
doch ein ganz besonderer Tag, 
denn abends steht die große Wal-
purgisnacht an. Aber schon mor-
gens gibt es ein Riesendurchein-
ander mit den Eltern, und auch in 
der Schule will einfach gar nichts 
klappen. Abends bei der Walpur-
gisnacht auf dem Blocksberg sol-
len Bibi und Barbara Blocksberg 
zusammen mit Oma Grete das 
große Walpurgisnacht-Feuer ent-
fachen. Aber was wird Walpurgia, 
die Vorsitzende des Hexenrates, 
dazu sagen, wenn dort auch alles 

schief läuft ...? Reichlich Spaß ist 
jedenfalls gegeben, wenn das Co-
comico-Theater die Bühne betritt. 
 
Johannes M. Becker 
„Weihnachten ist schon’n  
gemeiner Trick“ 
Etwas andere Sicht aufs Fest 
So 18.12. 11 Uhr, TurmCafé 
Mit seinem literarisch-musikalk-
schen Programm zum Thema 
„Weihnachten“ bietet Johannes 
M. Becker unter dem Titel-Motto 
von Klaus Lage eine etwas andere 
Sicht auf das nahende Fest. Zu Ge-
hör kommen Texte und Lieder, die 
die Vielschichtigkeit des Weih- 
nachtsfestes jenseits der Kom-
merzialisierung zum Vorschein 
bringen: persönlich-intime Mo-
mente des Innehaltens ebenso 
wie die mit dem Weihnachtsfest 
schon immer verbundene Kritik 
am Bestehenden und das Streben 
nach mehr sozialer Gerechtigkeit, 
humor- und liebevolle, aber auch 
witzige und satirische Nach- und 
Neudichtungen der biblischen 
Weihnachtsgeschichte ebenso wie 
diese selbst in ihrer originalen 
Form. 
 
 

A U S S T E L L U N G 

Thomas Judisch 
„Hand in Hand“ 
bis 26.1. 2023,  
Marburger Kunstverein 
In seiner bisher größten Ausstel-
lung „Hand in Hand“ verbindet 
Thomas Judisch alte und neue Ar-
beiten zu einem Parcours, der sei-
ne Bandbreite der letzten sieben 
Jahre zeigt und die Freude an un-
terschiedlichsten Medien und Ma-
terialien offenlegt. Zu sehen sind 
neben einer sehr persönlichen Vi-
deoarbeit raumgreifende Installa- 
tionen und Objekte u.a. aus Bron-
ze, Stoff und Papier. 
 
 
 

pe/MiA

Svavar Knútur am Fr im Q.   Foto: Svavar Knútur Bibi Blocksberg am Sa im Lokschuppen.   Foto: Cocomico-Theater

Kultur 
16. – 22.12. to go
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Dreizehn Jahre nach dem welt- 
weiten Erfolg von „Avatar“ 
ist es soweit: „Avatar: Way 

of Water“ lädt erneut auf den  
beeindruckenden Planeten Pan-
dora ein, mit atemberauben- 
den Bildern seiner spektakulären 
Landschaften und einzigartigen 
Bewohner. Way of Water spielt 
mehr als ein Jahrzehnt nach den 
Ereignissen des ersten Films und 
erzählt die Geschichte der Fami-
lie Sully mit Jake, Neytiri und  
ihren Kinder weiter: von dem  

Ärger, der sie verfolgt und was 
sie auf sich nehmen, um einander 
zu beschützen sowie den drama-
tischen Erlebnissen und den 
Kämpfen, die sie ums Überleben 
führen. James Cameron führte 
Regie und produzierte gemein-
sam mit Jon Landau. In den 
Hauptrollen spielen Zoe Saldana, 
Sam Worthington, Sigourney We-
aver, Stephen Lang, Cliff Curtis, 
Joel David Moore, CCH Pounder, 
Edie Falco, Jemaine Clement, 
Giovanni Ribisi und Kate Winslet.

KINOPROGRAMM
15.12. – 21.12.2022

-Filmkunstheater

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Blaues Wunder 
„Avatar: Way of Water“

Von der Rolle 
„Ein Triumph“

Richtungswechsel 
„Call Jane“

Foto: Disney

14 

NEU: Avatar 2 : The Way of Water 
ab 12 J., 
HFR 3D: Do 15.30, 16.30,19.00 + 20.00,  
Fr + Sa 15.30,16.30,18.30, 20.00, 22.00 + 
23.00 So + Mi 11.45, 15.30,16.30, 19.00 + 
20.00, Mo + Di 16.30, 19.00 + 20.00 
HFR 3D + OV: Do + So – Mi 20.30 
2D: Do, So + Mi 14.30, 16.15 + 20.45,  
Fr + Sa 14.00, 17.30 + 20.45, Mo + Di 16.15 
+ 20.45  
(HFR = High Frame Rate = neue Wiederga-
betechnik mit höherer Bildwiederholungs-
frequenz) 

Black Panther: Wakanda Forever 
ab 12 J., 
3D : Do – Sa, Mo + Di 20.15 
2D: tägl. 16.45*(*So 17.00), Mi 12.00 

Der Grinch 
ab 0 J., So 11.30 

Der Räuber Hotzenplotz 
ab 0 J.,  
Do – Sa 14.45 + 17.00, So 11.30, 14.30 + 
17.00, Mo + Di 17.00, Mi 14.30 + 17.15 

Die Schule der magischen Tiere 2 
ab 0 J.,  
Do 14.15, Fr + Sa 14.30, So 11.30 + 14.30,  
Mo + Di 16.45, Mi 11.30 + 14.00 

Einfach mal was Schönes 
ab 12 J.,  
Fr, Sa + Mo 17.15 + 20.15, Do 19.30, So 17.15, 
Di 17.15 + 19.30, Mi 16.45 + 19.30 

Ein Weihnachtsfest für Teddy 
ab 0 J.,  
Do – So + Mi 14.00, Mo + Di 16.30 

Hui Buh und das Hexenschloss 
ab 6 J.,  
Do 17.15, So 11.45 

Lyle – Mein Freund das Krokodil 
ab 0 J., Fr – So 14.15, Mi 11.30 

Rheingold 
ab 16 J.,  
Sa 23.00 

She Said 
ab 12 J., 
Mi 11.30 

Strange World 
ab 6 J.,  
Do – Sa 14.15, Mi 11.15 

Terrifier 2 
ab 18 J.,  
Fr 23.00, Sa 23.10, So 20.15 

The Menu 
ab 16 J., So 19.45 

Violent Night 
ab 16 J.,  
tägl. 20.30, Fr 23.15 

SPECIALS:  

Ennio Morricone – Der Maestro 
OP-Vorpremiere + Sektmatinée 
OmU: So 11.15 

Sneak Preview 
Di 22.30 

Mitmachkino für Schulkinder –  
besonders wertvolle Kinogeschichten 
Kurzfilmtag 2022 
Mi 14.00 

I Wanna Dance with Somebody 
OP-Vorpremiere + Ladies First-Preview 
Mi 20.00

NEU: Ein Triumph 
ab 6 J.,  
Do – Di 20.00, Mi 17.00 

An einem schönen Morgen 
ab 12 J., Do + Mo – Mi 16.45 

Bones and All  
ab 16 J., OmU: So 20.00 

Call Jane 
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 16.45 

Der Nachnahme 
ab 0 J., Fr + Sa 17.30, Mi 20.00 

Die stillen Trabanten 
ab 12 J., Do + So – Mi 19.30 

Hallelujah: Leonard Cohen, a Journey, a Song  
ab 0 J.,  
OmU : Do – Sa, Mo + Mi 19.15, So + Di 17.00 

Mehr denn je 
ab 12 J., Do + Mo – Mi 16.30 

Mrs. Harris und ein Kleid von Dior 
ab 0 J., Fr – Mo 17.00 

She Said 
ab 12 J.,  
Do – Sa + Mo – Mi 19.45, So 16.45 
OmU: So 19.45 

Strange World 
ab 6 J., So 14.30 

Tatsächlich... Liebe 
ab 6 J., Di 20.00 

The Magic Flute –  
Das Vermächtnis der Zauberflöte 
ab 6 J., So 14.30 

Triangle of Sadness 
ab 12 J.,  
Fr + Sa 19.30 

Vandana Shiva – Ein Leben für die Erde 
ab 12 J., 
OmU: Do – Sa 17.15, So 14.45 + 17.15 

SPECIALS: 

Benjamin Blümchen – Seine schönsten Abenteuer 
Filmhits für Kinokids 
So 14.45 

Mo & Friese unterwegs in der Natur 
Kurzfilmtag 2022 
Mi 16.00 

Sticky Frames – Kurzfilmrolle 
Kurzfilmtag 2022 
Mi 19.30

Was macht ein leidenschaft-
licher Schauspieler, der 
mangels guter Rollenange-

bote kaum über die Runden 
kommt? Etienne (Kad Merad) 
übernimmt die Leitung der Thea-
tertruppe eines Gefängnisses, 
um ihr neuen Schwung zu verlei-
hen - Schlimmer als die Arbeits-
losigkeit kann es schließlich 

kaum werden. Und welches Stück 
liegt da näher, als „Warten auf 
Godot“, denn wenn die Häftlinge 
eines gelernt haben, dann das. 
Etienne ist erstaunt, welches 
schauspielerische Talent in sei-
nen Schützlingen schlummert. 
Wenn alles funktioniert, winkt so-
gar eine Tournee außerhalb der 
Gefängnismauern ...

Chicago, 1968. Während die 
Stadt und die Nation am Ran-
de eines gewalttätigen politi-

schen Umsturzes stehen, führt die 
Hausfrau Joy mit ihrem Mann und 
ihrer Tochter ein gewöhnliches 
Leben in der Vorstadt. Doch Joys 
erneute Schwangerschaft führt 
sie unerwartet in einen lebensbe-
drohlichen Zustand. Sie muss sich 
mit einem medizinischen System 

und Ärzten auseinandersetzen, 
die nicht bereit sind, ihr zu helfen. 
Eine legale Abtreibung ist nicht 
möglich. Die Suche nach einer Lö-
sung führt Joy zu den „Janes“, ei-
ner geheimen Frauenorganisa-
tion, die ihr eine sicherere Alter-
native anbieten – und damit nicht 
nur ihr Leben retten, sondern die-
ses auch grundsätzlich verändern. 

pe/MiA

Foto: DCM
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KONZERTE 

GIESSEN 

Babylon Gießen 
Blues, Jazz, Boogie und 
Rock’n’Roll von den 
1920ern bis zu den 
1950ern. 
π19.30 Café Zeitlos,  
Bahnhofstr. 50 

A Secret Revealed,  
Ab•est, Bloodjob 
GMM V is casting its  
shadows! 
π21.00 AK44,  
Alter Wetzlarer Weg 44 

MARBURG 

Svavar Knútur:  
Eine Nacht voller Jól 
Ein Abend, den man nicht 
verpassen sollte, wenn man 
einen kleinen festlichen 
Kulturschock und leicht-
herzige Gruselgeschichten 
gemischt mit schönen Win-
terliedern schätzt. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Julia Kaiser 
... ist gerade 16 Jahre alt 
und schon auf dem besten 
Weg eine große Karriere zu 
machen! Mit ihren Konzer-
ten kann sie das Publikum 
vollauf begeistern. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach Wilhelm 
Hauff von Hansjörg  
Schneider 
π18.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Flagrant Délire - Leichen 
tragen keinen Smoking 
Theaterstück von  
Jean- Pierre Martinez.  
Regie: Guy Sagnes 
π20.00 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

Mais in Deutschland  
& anderen Galaxien 
Susannes Plan die DDR zu 
verlassen, scheitert mit 
der Geburt ihres Sohnes 
Noah und fesselt sie fester 
an die Enge dieser Welt, in 
der sie nicht glücklich ist. 
π20.00 Stadttheater, Klei-
nes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Momo 
Nach dem Roman  
von Michael Ende. 
π09.00 + 11.00  
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 15 

Weihnachtswald -  
Kultur Mobil 
Auch diese Weihnachten 
bringt die städtische Pop-
Up-Bühne Livemusik auf 
die Straßen Marburgs. Das 
Programm ist vielfältig – 
dabei ist alles, womit man 
Menschen begeistern kann. 
π17.00–18.00 Steinweg 

Theater im Grund:  
Unter dem Fluss – Folge 4: 
„Der Affenfelsen“ 
Die letzte Folge spielt in 
der Gegenwart. Lupus, 
Therapeut, und Marie, Psy-

chologiestudentin, werden 
zum Liebespaar, begeben 
sich auf das Dach des „Af-
fenfelsens“, wie das 70er-
Jahre Hochhaus in der 
Stadt genannt wird. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Nessi Tausendschön:  
Weihnachtsfrustschutz 
Kabarett von Format. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

STADTALLENDORF 

Der Nussknacker 
Schon seit über hundert 
Jahren nimmt Peter 
Tschaikowskys Ballett „Der 
Nussknacker“ einen festen 
Platz in der Theater- und 
Musikkultur der ganzen 
Welt ein. Jeden Winter 
freuen sich Jung und Alt 
über die Gelegenheit, noch 
einmal in die zauberhafte 
Atmosphäre dieses Balletts 
einzutauchen 
π19.00 Stadthalle,  
Bahnhofstr. 2 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß  
und Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast 
Nachtsport für Jugend- 
liche im Alter von 14-18 
Jahren. Von 20:00-22:00 
Uhr 50% Ermäßigung auf 
den Eintrittspreis, ab 22 
Uhr ist der Eintritt 
für Jugendliche frei. 
π22.00–00.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Depeche Mode Party 
Mit Dj Wahlheim 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-
sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00  
Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00  
Marktplatz, Am Markt 

Lokschuppen  
Weihnachtsmarkt 
Wir wollen gemeinsam die 
Adventszeit genießen und 
die dunkle Jahreszeit zum 
Leuchten bringen. Mit 
super leckerem Essen und 
Drinks und ganz ganz wich-
tig: Wunderschöner Musik! 
π16.00–21.00  
Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

MARBURG -  
DAGOBERTSHAUSEN 

Weihnachtsmarkt 
Selbstgemachter Glühwein, 
köstlicher Lebkuchen,  
gebrannte Mandeln, tolle 
Geschenkideen und vieles 
mehr. 
π15.00–19.00 Hofgut Dago-
bertshausen, Im Dorfe 14 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Weihnachtliches Marburg 
inkl. Heißgetränk auf dem 
Weihnachtsmarkt 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

WETZLAR 

Weihnachtliche Stadtführung 
…mit Alla Scheidemann in 
russischer und ukrainischer 
Sprache. 
π15.00 Treffpunkt: Tourist-
Information, Domplatz 8 

Erlebnis STATT Führung 
Henno und das Wunder zu 
Wetzlar. Tickets unter 
www.wetzlar-tourismus.de 
π18.00 + 20.00  
Treffpunkt: Bebelplatz, 
Hauser Gasse 33 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Winterzauber 
Der Schartenhof öffnet 
seine Tore für die Besu-
cher. Dort kann man auch 
das neue Buch „Circus 
Crossi“ bestellen. Auf  
Kinder wartet das Gestal-
ten von Strohsternen und 
Kerzenzeihen. 
π14.00–18.00  
Schartenhof Eckelshausen, 
Obere Bergstr. 12 

EBSDORFERGRUND 

Sozialrechtsberatung 
Auf sozialrechtliche Fragen 
spezialisierte Juristinnen 
und Juristen des BDH  

Bundesverbandes Rehabili-
tation unterstützen und 
begleiten. 
π14.30–16.30 BDH Kreis-
verband Lahn-Dill-Eder, 
Zum Schwarzen Mann 1 

MARBURG 

Roratemessen im Advent 
π07.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

…und montags in die Galerie 
Schmuckdesignerin Jutta 
Lehmann-Galal zeigt eine 
Auswahl Ihres Mineralien-
schmuckes und wie dieser 
gefertigt wird. 
π15.00–18.00 Galerie Has-
pelstraße eins, Haspelstr. 1 

Friday Night Magic 
Magic the Gathering  
Spieletreff. Infos:  
www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos  
für das Training unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 15 

FREITAG 

16. DEZEMBER

Theater im Grund: Unter dem Fluss – Folge 4: „Der Affenfelsen“  
Theater  (Foto: Gerd Sycha) 
Fr 20.00 Uhr, Waggonhalle

Svavar Knútur: Eine Nacht voller Jól  
Lieder und Geschichten  (Foto: Svavar Knútur) 
Fr 21.00 Uhr, Q

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 
   Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (kein Kühlschrank),  
   Gabelsbergerstraße 15

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Sat.1 - 20.15 Der Nussknacker und die vier Reiche

Clara landet in einer Parallelwelt. In 
dieser fabelhaften Welt erkundet sie 
malerische Gegenden. Nachdem sie 
das Land der Schneeflocken, das 
Reich der Blumen und die Süßigkei-
tenwelt entdeckt hat, lernt sie einen 
Soldaten kennen, der ihr ein viertes 
Gebiet zeigt, in dem gar nichts in 
Ordnung zu sein scheint.

www.marbuch-verlag.de @expressmarburg

Folge uns auf Instagram!
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KONZERTE 

GIESSEN 

Eisheilige Nacht  
mit Subway To Sally 
Mr. Hurley & die Pulveraf-
fen + Tanzwut + Mr. Irish 
Bastard 
π19.00 Hessenhallen,  
An der Hessenhalle 11 

MARBURG 

„Lisa freut sich auf Weih-
nachten“ mit Fredrik Vahle 
und Beate Lambert 
Bewegtes und besinnliches 
Weihnachtskonzert für  
Kinder und ihre Familien, 
Tickets unter  
www.beatelambert.de 
π15.00 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 

Stunde der Orgel 
Nils-Ole Krafft, Bezirkskan-
tor des ev. Kirchenkreises 
Eder und Kantor an der 
Liebfrauenkirche Franken-
berg, spielt „Adventliche 
Barockmusik“. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Jugendstreichorchester 
Marburg & Music 
Ein ambitioniertes und 
stimmungsvolles  
Programm. 
π20.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Robert Oberbeck and the M 
Street Band – 14. Bruce 
Springsteen Tribute Nacht 
Benefiz-Konzert für die  
Elterninitiative für leuk-
ämie- und tumorkranke 
Kinder Marburg e.V. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Jurubea 
Mit einer feinen Mischung 
aus der Vielfalt des brasi-
lianischen Rhythmen-
Dschungels. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

WETZLAR 

Jonas Monar 
Es ist Popmusik in reinster 
Form, die Jonas abliefert, 
aber eben eine Popmusik 
mit Herz, Tiefe, großer Per-
sönlichkeit und fast ver-
blüffender Aufrichtigkeit. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

TINKO Kindertheater:  
Ein Schaf für’s Leben 
π16.00–17.00 Tinko  
Theater, Bleichstr. 28 

Hundepark 
Es ist 2016, Olenka sitzt 
auf einer Parkbank in Hel-
sinki. Das Buch in ihrem 
Schoß ist bloß Requisit, ihr 
Blick liegt auf dem kleinen 
Hund und den beiden spie-
lenden Kindern. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Mais in Deutschland  
& anderen Galaxien 
Susannes Plan die DDR zu 
verlassen, scheitert mit 
der Geburt ihres Sohnes 
Noah und fesselt sie fester 

an die Enge dieser Welt, in 
der sie nicht glücklich ist. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Bibi Blocksberg alles wie 
verhext - Cocomico Theater 
Die berühmteste kleine 
Hexe geht mit ihrem Musi-
cal „Alles wie verhext!“ auf 
große Tournee und fliegt 
auf ihrem Besen Kartoffel-
brei zu uns. Erlebe Bibi in 
einem hexischen Spaß für 
die ganze Familie. 
π14.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Momo 
Nach dem Roman  
von Michael Ende. 
π15.00, 17.00 
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 15 

Weihnachtswald -  
Theater Pikante 
Wenn die Gartenzwerge 
einen Ausflug machen, ist 
nichts sicher. Bewaffnet 
mit Harke, Schaufel und 
Eimer untersuchen sie 
alles, was ihnen ein Aben-
teuer verspricht… 
π15.30–18.00 Steinweg 

Der Herzerlfresser 
Vor dem Ort soll auf bisher 
sumpfigem Grund ein Ge-
werbepark mit Einkaufs-
center eröffnet werden. Ein 
Prestigeprojekt der Stadt. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Gemeinsam laufen, joggen 
und walken wir 5km.  
Kostenlos & ohne Anmel-

dung Infos: parkrun.com. 
de/lahnwiesen/ 
π09.00 Lahnwiesen 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß  
und Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Damen Basketball  
1. Bundesliga 
BC Pharmaserv Marburg 
vs. Alba Berlin 
π20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

LESUNGEN 

MARBURG 

Lesung meiner  
Lieblingsgedichte 
Heiteres, Sinnliches und 
Besinnliches. 
π15.00–16.00 Töpferhaus, 
Steinweg 8 

Märchenlesung 
Für Kindergarten- und 
Grundschulkinder bei  
Kerzenschein und Weih-
nachtsgebäack. 
π15.00 Haus der Romantik, 
Markt 16 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

tanzbar spezial  
mit DJ Thomas D. 
Alternative Tanzparty für 
Leute ab 35, 45, 55… 
π21.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Voyager Experience 
Fabian Bach, Gölge,  
Johannes Kranz, Kaschper, 
Lonneberg. 
π22.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FESTE/MESSEN 

KIRCHHAIN -  
BETZIESDORF 

Weihnachtsmarkt 
Wenn schon Weihnachts-
markt, dann richtig:  
Während du auf dem Basar 
nach Weihnachtlichem  
stöberst, überrascht dich 
der Nikolaus. Und für den 
Appetit danach gibt es 
Waffeln, Bratwurst und 
Glühwein. 
π14.30 Schulhof am  
Multifunktionalen Haus, 
Lahnstraße 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-

sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der Mar-
burger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00  
Marktplatz, Am Markt 

Lokschuppen  
Weihnachtsmarkt 
Wir wollen gemeinsam die 
Adventszeit genießen und 
die dunkle Jahreszeit zum 
Leuchten bringen. Mit 
super leckerem Essen und 
Drinks und ganz ganz wich-
tig: Wunderschöner Musik! 
π16.00–21.00  
Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

MARBURG -  
DAGOBERTSHAUSEN 

Weihnachtsmarkt 
Selbstgemachter Glühwein, 
köstlicher Lebkuchen, ge-
brannte Mandeln, tolle Ge-
schenkideen und vieles 
mehr. 
π15.00–19.00 Hofgut Dago-
bertshausen, Im Dorfe 14 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Auf den Spuren  
des Deutschen Ordens 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π14.00 Treffpunkt:  
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

WETZLAR 

Erlebnis STATT Führung 
Henno und das Wunder zu 
Wetzlar. Tickets unter 
www.wetzlar-tourismus.de 
π18.00 + 20.00  
Treffpunkt: Bebelplatz, 
Hauser Gasse 33 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Winterzauber 
Der Schartenhof öffnet 
seine Tore für die Besu-
cher. Dort kann man auch 
das neue Buch „Circus 
Crossi“ bestellen. Auf Kin-
der wartet das Gestalten 
von Strohsternen und Ker-
zenzeihen. 
π14.00–18.00  
Schartenhof Eckelshausen, 
Obere Bergstr. 12 

GIESSEN 

Tag der offenen Tür 
Weihnachtsmarkt bietet 
heiße Getränke, wie 
Punsch und Glühwein, 
sowie einige Leckereien, 
auch Führungen an. 
π16.00–20.00 MAGIE –  
Makerspace Gießen,  
Walltorstr. 57 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Offener Tabletop Tag für  
Miniaturenspiele jeder Art 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π11.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Repair Café Marburg  
Campusviertel 
In angenehmer Atmo-
sphäre wird gemeinsam re-
pariert, geklebt oder 
gelötet. Defekte Geräte wie 
Staubsauger, Toaster, Kaf-
fee- oder Nähmaschinen 
werden gegen eine freie 
Spende unter Anleitung 
fachkundiger Reparaturhel-
fer wieder Instand gesetzt. 
π14.00–17.00 KFZ,  
Biegenstr. 13 

Offenen Senior*innentreff 
Offener Senior*innentreff 
„Die Kirchhofdamen“, ab 
50 gilt man schon als Se-
nior :-) auch Herren sind 
herzlich willkommen, ge-
nauer Zeitpunkt unter 
06421/1750818 zu erfragen. 
π14.00–16.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

SAMSTAG 

17. DEZEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Samstag
3sat - 23.25 Life of Pi: Schiffbruch mit Tiger

Pi Patel lebt mit seinen Eltern und sei-
nem Bruder in Indien in dem Zoologi-
schen Garten, den sein Vater betreibt. 
Bei dem Versuch der Familie, mitsamt 
den Zootieren nach Kanada umzusie-
deln, erleidet der Ozeandampfer in 
einem Orkan Schiffbruch, den nur Pi 
und ein gefährlicher Tiger gemeinsam 
in einem Rettungsboot überleben.

Der Herzerlfresser 
Gegenwartsdramatik  (Foto: Jan Bosch) 
Sa 19.30 Uhr, Hessisches Landestheater

Jurubea 
Konzert  (Foto: Vitor Hausen) 
Sa 21.00 Uhr, Q

www.marbuch-verlag.de

@expressmarburgFolge uns auf Instagram!
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Yu-Gi-Oh!  
TCG OTS Local Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwa-
ren, Biegenstr. 37 

Weihnachtswald -  
Märchenführung 
Auf den Spuren internatio-
naler Märchen entschlüs-
seln JPG und Samya 
Bascha-Döringer das ein 
oder andere Unkraut. Eine 
Familienführung, die Sie 
verzaubert wird! 
π14.30–15.30 Steinweg 

Offene Gruppe für Kontem-
plations- und Zen-Übende 
Anmeldung L. Bühler, 
06421/682525, 14tg. in 
Kooperation mit Mehrgene-
rationenhaus Marburg 
π17.00–18.30 Gymnastik-
halle, Universitätsstr. 59 

Let’s talk about  
Marburgs Kultur 
Kulturtalk mit  
Michael Heuser. 
π19.00 Galerie JPG,  
Weidenhäuser Str. 34 

WETZLAR 

Kids Kreativ 
Kids ab 6 Jahren haben  
die Möglichkeit sich kreativ 
auszudrücken: Mal wird  
gebastelt und gemalt, mal 
wird gekocht, gebacken 
oder musiziert. Anmeldung: 
mail@franzis-wetzlar.de bis 
10.12.2022 
π11.00–15.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π16.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

CÖLBE 

Adventliches Konzert „Wie 
soll ich dich empfangen?“ 
Mit alten und neuen Ad-
ventsliedern zum Hören 
und Mitsingen. Musikalische 
gestaltet von der Cölber 
Familiengottesdienst-Band. 
Die Kirche ist nicht geheizt, 
bitte warm anziehen. 
π18.00 Kath. Kirche,  
Gartenstr.7 

MARBURG 

Weihnachten ist  
schon’n gemeiner Trick 
Mit seinem literarisch-mu-
sikalischen Programm zum 
Thema „Weihnachten“ 
bietet der Friedensforscher 
Johannes M. Becker unter 
dem Titel-Motto von Klaus 
Lage eine etwas andere 
Sicht auf das nahende Fest. 
π11.00 TurmCafé,  
Kaiser-Wilhelm-Turm,  
Hermann-Bauer-Weg 

Weihnachtswald -  
Christmas Carol Singers 
Der Chor aus der Theater 
GegenStand Produktion 
„Eine Weihnachtsge-
schichte“ singt klassische 
Weihnachtslieder 
π16.00–17.00 Steinweg 

Aquabella 
Sie singen von Dornenbü-
schen, deren blühenden 
Rosen mitten im Winter ein 
Wunder ankündigen oder 
einem majestätischem 
Pferd, das sich in Lettland 
durch den Schnee kämpft 
und seinen Reiter sicher 
durch die größte Gefahren 
führt. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

2 FLÜGEL -  
Weltjahresbestzeit II 
Ein Abend für alle Sinne. 
Nachdenklich und zum 
Schmunzeln. Zur Einstim-
mung auf Weihnachten. 
Zum Durchatmen in dichter 
Zeit. Christina Bruderdeck 
und Ben Seipel bescheren 
Lieder und Geschichten 
zum großen Fest. 
π20.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

BÜHNE 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach Wilhelm 
Hauff von Hansjörg  
Schneider 
π16.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

TINKO Kindertheater Ein 
Schaf für’s Leben 
π16.00–17.00  
Tinko Theater, Bleichstr. 28 

My body a stranger that 
protects me that kills me 
Das Verhältnis des Men-
schen zu seinem Körper 
steht unter einer perma-
nenten Spannung: Ich bin 
mein Körper und ich habe 
einen Körper. 
π20.00 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Weihnachtswald -  
Fast Forward Theatre 
Wagt euch ins „Labyrinth 
der Bäume“ und versucht, 
sein Geheimnis zu lüften. 
Folgt Spuren, gewinnt 
gegen Weihnachtswaldbe-
wohner*innen in Mini-
Games. 
π14.00–18.00 Steinweg 

Schneewittchen 
Seit Jahren verzaubert 
Theater GegenStand große 
und kleine Zuschauer mit 
seinen Märchen. Diese 
leben vor allem durch die 
liebevollen Figuren, die 
große Spielfreude und den 
Kontakt zum Publikum. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Mach‘ doch mal  
was Lustiges! 
Aufführung im Töpferhaus. 
π18.00 + 18.30  
Töpferhaus, Steinweg 8 

Der Herzerlfresser 
Vor dem Ort soll auf bisher 
sumpfigem Grund ein  
Gewerbepark mit Einkaufs-
center eröffnet werden. Ein 
Prestigeprojekt der Stadt. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

313. Marburger Abend 
Euch erwartet ein immer 
wieder überraschendes 
und abwechselungsreiches 
Programm. Mit Neugier  
erwarten wir Euch: Künst-
ler und Publikum. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

313. Marburger Abend 
Euch erwartet ein immer 

wieder überraschendes 
und abwechslungsreiches 
Programm. Musiker, Akro-
baten, Jongleure, Zauber-
künstler, Tierbändiger, 
Imitatoren, etc. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETTENBERG –  
KROFDORF GLEIBERG 

Musical Dinner Show 
Erleben Sie die spektaku-
läre und in Deutschland 
einzigartige Musical Dinner 
Show mit aufwendigen und 
stilechten Kostümen auf 
Theater-Niveau! 
π17.00–21.00  
Burg Gleiberg, Burgstr. 90 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Anfängercoaching 
π10.00–12.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß  
und Klein. 
π12.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Aufstand der Letzten  
Generation 
Ein Vortrag über die Klima-
katastrophe, die Verleug-
nung der Realität und die 
Möglichkeit, Verantwortung 

zu übernehmen an diesem 
einzigartigen Zeitpunkt der 
Menschheitsgeschichte. 
π12.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Jubiläumsausstellung 
20 Jahre Atelier „Ein Blick 
voraus und zurück“. 
π15.00 Atelier zwischen 
den Häusern, Zwischen-
hausen 7-9 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-
sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π12.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π12.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

Lokschuppen  
Weihnachtsmarkt 
Mit super leckerem Essen 
und Drinks und Musik! 
π15.00–21.00  
Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

MARBURG -  
DAGOBERTSHAUSEN 

Weihnachtsmarkt 
Selbstgemachter Glühwein, 
köstlicher Lebkuchen, ge-
brannte Mandeln, tolle Ge-
schenkideen und vieles 
mehr. 

π12.00–19.00 Hofgut Dago-
bertshausen, Im Dorfe 14 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Weihnachtsgewürze 
Rundgang in den Gewächs-
häusern. Tickets unter: 
www.marburg-tourismus.de 
/erlebnis-buchen. 
π14.00  
Neuer Botanischer Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

WETZLAR 

Erlebnis STATT Führung 
Henno und das Wunder zu 
Wetzlar. Tickets unter 
www.wetzlar-tourismus.de 
π16.00 + 18.00  
Treffpunkt: Bebelplatz, 
Hauser Gasse 33 

SONSTIGES 

BIEDENKOPF 

Winterzauber 
Der Schartenhof öffnet 
seine Tore für die Besu-
cher. Dort kann man auch 
das neue Buch „Circus 
Crossi“ bestellen. Auf  
Kinder wartet das Gestal-
ten von Strohsternen und 
Kerzenzeihen. 
π14.00–18.00  
Schartenhof Eckelshausen, 
Obere Bergstr. 12 

SONNTAG 

18. DEZEMBER

17 

TV-Tagestipp am Sonntag
Sat.1 - 13.45 Alice im Wunderland: Hinter den Spiegeln

Alice Kingsleigh hat die letzten Jahre 
damit zugebracht, in die Fussstapfen 
ihres Vaters zu treten und über die 
sieben Weltmeere zu segeln. Wieder 
zurück in London findet sie einen ma-
gischen Spiegel und kehrt in die fan-
tastische Welt von Unterland zurück.

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

usen) 
Schneewittchen  
Kindertheater  (Foto: Hasret Sahin) 
So 15.00 Uhr, Waggonhalle

Weihnachten ist schon´n gemeiner Trick 
Konzert  (Foto: Johannes M. Becker) 
So 11.00 Uhr,  TurmCafé, Kaiser-Wilhelm-Turm
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Folge uns auf Instagram!
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GIESSEN 

Gottesdienst im Uniklinikum 
katholisch. www.ukgm.de/ 
ugm_2/deu/705.html 
π10.30 Online 

MARBURG 

Weihnachten in der Ukraine 
Ein Gottesdienst mit weih-
nachtlichen Liedern, Ge-
schichten und Brauchtum 
aus der Ukraine. 
π10.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Weihnachtswerkstatt 
Im Workshop entstehen 
goldene Schätze für Weih-
nachten. Dozentinnen der 
KunstWerkStatt Marburg 
betreuen das Programm. 
Kostenlos. Für alle ab 7 J. 
π14.00–16.00  
Kunstmuseum Marburg, 
Biegenstr. 11 

Musikalischer Gottesdienst 
mit Joy of life 
Musikalischer Weihnachts-
gottesdienst vom Gospel-
chor Joy of life unter der 
Leitung von Kantor Jean 
Kleeb. 
π17.00 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach  
Wilhelm Hauff von  
Hansjörg Schneider 
π10.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Ente, Tod und Tulpe 
Eine kleine Ente erwacht 
eines sonnigen Morgens 
und freut sich auf einen  
gemütlichen Tag am Teich. 
Sie grüßt die Sonne, sie 
putzt ihr Gefieder, sie prüft 
die Wassertemperatur. 
Doch heute ist etwas  
anders als sonst. 
π11.30 Stadttheater,  
Kleines Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Momo 
Nach dem Roman  
von Michael Ende. 
π09.00, 11.00 
Erwin-Piscator-Haus,  
Biegenstr. 15 

Der Ruf der Kraniche 
Theater im Grund e.V. in 
Kooperation mit Waggon-
halle. Inszeniert von Jana 
Ibold. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Inklusives KOMBINE-Eis-
laufprogramm. Auch geeig-
net für Rollstuhlfahrer* 
innen und Senior*innen. 
π10.00–12.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß  
und Klein. 
π12.00–18.30  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast Eishockeytraining 
Für junge Jugendliche ab 
12 Jahren. Für 12-18-jährige 
nur mit Einverständniser-
klärung der Eltern/ Erzie-
hungsberechtigten. 
π18.30–20.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Eispalast Eishockeytraining  
Für Jugendliche ab 16 Jah-
ren und Erwachsene. Für 
12-18-jährige nur mit Ein-
verständniserklärung der 
Eltern/ Erziehungsberech-
tigten. 
π20.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

LESUNGEN 

MARBURG 

…und montags in die Galerie 
„Weihnachten ja - aber  
kurios“ mit Christine und 
Peter Radestock. 
π18.00  
Galerie Haspelstraße eins, 
Haspelstr. 1 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00  
Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00  
Marktplatz, Am Markt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Weihnachtsführung im 
Staatsarchiv 
Anhand von Dokumenten 
aus dem Staatsarchiv wird 
sich von Mittelalter bis 20. 
Jahrhundert dem Thema 
„Weihnachten“ genähert 
und das Haus und seine 
Unterlagen vorgestellt. 
π17.15 Hessisches Staats-
archiv, Friedrichplatz 15 

SONSTIGES 

MARBURG 

Roratemessen im Advent 
π08.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Sprechstunden des  
Seniorenbeirates 
Sie bietet die Gelegenheit, 
mit Seniorenbeiratsmitglie-
dern in Kontakt zu kommen, 
um über verschiedene An-
liegen, Ärgernisse oder 
Fragen zu einem speziellen 
Thema. Keine Anmeldung 
erforderlich. (für Online Be-
ratung mit Anmeldung: 
(06421) 201-1004 oder  
altenplanung@marburg-
stadt.de) 

π14.30–16.00 Online & 
Beratungszentrum mit  
integriertem Pflegestütz-
punkt (BiP), Am Grün 16 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Johann Sebastian Bach 
Weihnachtsoratorium 
Kantorei und Kinderchor 
der Elisabethkirche  
Main-Barock-Orchester. 
π19.00 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

BÜHNE 

BIEDENKOPF 

Die kleine Hexe  
feiert Weihnachten 
Unterhaltsamer Familien-

nachmittag in der Vorweih-
nachtszeit. 
π15.30 Fritz-Henkel-Halle 
Wallau 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach  
Wilhelm Hauff von  
Hansjörg Schneider 
π10.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Momo 
Nach dem Roman  
von Michael Ende. 
π09.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 
π11.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Oberuferer Christgeburtspiel 
Stimmungsvolles Weih-
nachtsspiel für alle Alters-
stufen, aufgeführt von 
Mitarbeitern der Bettina-
von-Arnim-Schule. Eintritt 
frei, Dauer etwa 75 Min. 
π17.00 Bettina-von-Arnim-
Schule, Rudolf-Breitscheid-
Str. 22 

Der Ruf der Kraniche 
Theater im Grund e.V. in 
Kooperation mit Waggon-
halle. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß  
und Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

MONTAG 

19. DEZEMBER

DIENSTAG 

20. DEZEMBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
RTL 2 - 21.55 Big Mamas Haus 2

Malcolm Turner war sich für seine 
FBI-Nachforschungen nicht zu 
schade, auch mal als schwergewich-
tige Lady verkleidet zu ermitteln. 
Jetzt will er sich eigentlich erst ein-
mal der Familie widmen, doch als ein 
Teammitglied umgebracht wird, will 
er um jeden Preis den Täter finden.

Der Ruf der Kraniche 
Theater  (Bild: Heinz Albert Staubitz) 
Mo, Di & Mi 20.00 Uhr, Waggonhalle

Momo  
Familienstück  (Foto: Jan Bosch) 
Fr, Mo, Di, Mi, Do 09.00 & 11.00 Uhr & So 15.00 & 17.00 Uhr, Erwin-Piscator-Haus

TV-Tagestipp am Montag
RTL 2 - 20.15 Die fantastische Welt von Oz

Der Zauberkünstler Oscar Diggs, ge-
nannt Oz, findet sich nach einem 
schweren Unwetter in einem geheim-
nisvollen Land wieder. Eine junge 
Frau berichtet dem Verunglückten 
von einer Legende: Nur ein vom Him-
mel gefallener Zauberer, der densel-
ben Namen wie das Königreich trägt, 
könne die böse Hexe bezwingen.
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FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00  
Marktplatz, Am Markt 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück, 
in Kooperation mit Mehrge-
nerationenhaus und Karl-
Kübel-Stiftung 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π17.00–19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 

die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30  
Klinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie,  
Rudolf-Bultmann-Str. 8 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Info unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Danceart, 
Schwanallee 27-31 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Johann Sebastian Bach 
Weihnachtsoratorium 
Kantorei und Kinderchor 
der Elisabethkirche  
Main-Barock-Orchester. 
π19.00 Elisabethkirche,  
Elisabethstr. 1 

BÜHNE 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach  
Wilhelm Hauff von  
Hansjörg Schneider 
π10.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Mais in Deutschland  
& anderen Galaxien 
Susannes Plan die DDR zu 
verlassen, scheitert mit 
der Geburt ihres Sohnes 
Noah und fesselt sie fester 
an die Enge dieser Welt, in 
der sie nicht glücklich ist. 
π20.00 Stadttheater, Klei-
nes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Momo 
Nach dem Roman  
von Michael Ende. 
π09.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Der Ruf der Kraniche 
Theater im Grund e.V. in 
Kooperation mit Waggon-
halle. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß  
und Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Erfolgreich als Gründer:in 
durchstarten 
Wie Ihr die „Achterbahn 

MITTWOCH 

21. DEZEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Vox - 22.25 Men in Black 2

Seitdem er „geblitzdingst“ wurde, kann 
sich Kay an sein Leben als Alien-Agent 
nicht mehr erinnern. Stattdessen arbei-
tet er in einem Kaff als Postbeamter. 
Ex-Partner Jay dagegen ist zum Top-
Agenten der „Men In Black“ aufgestie-
gen. Aber dann landet das hinterlistige 
Alien Serleena in Gestalt eines Des-
sous-Models auf der Erde auf.

•   Kleinanzeigen-Annahme non stop

•   Schlusstermine für Nr. 1/23
Veranstaltungskalender: So, 1.1.23 
Kleinanzeigen: Mo, 2.1.23, 13 Uhr 
Inserate: Mo, 2.1.23, 13 Uhr

Per Fax: 06421/6844-44 
E-Mail: kaz@marbuch-verlag.de 
Online: www.marbuch-verlag.de

Unser Büro ist geschlossen  
von Sa, 24.12.22 bis So, 1.1.23 

Zwischen den Jahren

Haus

Capoeira Angola - Nzinga Marburg - Roda  
Kultur/Musik/Sport  (Foto: Hasret Sahin) 
Jeden Di & Fr 19.00–21.00 Uhr, Danceart

Weihnachtsmarkt 
Weihnachtsmarkt  (Foto: Georg Kronenberg) 
Täglich 11.00–20.00 Uhr, Marktplatz & Elisabethkirche

Mit rund dreißig Beiträgen laden die Autorinnen und 
Autoren zu einem reichbebilderten Gang in Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunft der lebens- und lie-
benswerten Universitätsstadt. Neue Ansichten tun 
sich auf, manches Bekannte erscheint in überraschen-
dem Blickwinkel. Kompetent und konturiert beschrie-
ben, entsteht ein facettenreiches Marburg-Bild.

Der Klassiker zum 
Sonderpreis 6,99 

Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300 Bilder &  
Illustrationen, Stadtplan liegt bei

Erhältlich bei:  

Buchhandlung Am Markt, Markt 10 
Buchhandlung Jakobi, Steinweg 42 
Buchhandlung Lesezeichen, Am Grün 30 
Lehmanns Media, Reitgasse 7 - 9 
Roter Stern, Am Grün 28 
Sirius, Barfüßerstr. 13 
TEKA-Kaufhaus, Bahnhofstr. 3 
Thalia im Ahrens, Universitätsstr. 14 - 22 
 
oder direkt bestellen beim:  
Marbuch Verlag  
Ernst-Giller-Str. 20a 35037 Marburg 
 
Online erhältlich unter:  
www.marbuch-verlag.deMARBUCH VERLAG
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der Selbständigkeit“ beste-
hen könnt. Wie ihr an Euch 
selbst arbeiten und welche 
handfesten Instrumente 
 Ihr einsetzen könnt, um 
eine gute Struktur für Euer 
Handeln zu erhalten wird  
in diesem Workshop  
behandelt. 
π09.00–12.00  
Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Kükenball 
Der Pharmazeuten. 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FILME 

WETZLAR 

Kurzfilmtag 
Die Filme sind urkomisch, 
laden zum Mitsingen ein 
und garantieren ein unver-
gessliches Kinoerlebnis. 
π14.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Kurzfilmtag 
Best of Deutscher  
Jugendfilmpreis 2022. 
π16.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Kurzfilmtag 
Girls Boys Mix – Queere 
Filme zur längsten Nacht. 
π18.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

Kurzfilmtag 
Ein schauriges Kurzfilm-
programm mit Action,  
Witz und Suspense, die 
sich aus dem Verborgenen 
entwickeln. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

„All Those Doubleness“ im 
Gästezimmer 
Die Stipendiaten erhalten 
neben finanzieller Unter-
stützung die Möglichkeit, 
ihre Werke in den 
Sammlungsräumen zu prä-
sentieren. Tickets unter 
tickets@sammlung-pohl.de 
π12.30, 14.00, 15.30 
Sammlung Pohl, Zu den 
Sandbeeten 12a - 14 

Weihnachtliches Marburg 
inkl. Heißgetränk auf dem 
Weihnachtsmarkt 
Dauer: 1,5 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Einführungsworkshop 
Es wird auf die Bedeutung 
von Nachhaltigkeit, ihre 
Auswirkungen und  
Möglichkeiten im Alltag 
eingegangen. 
π18.00 MAGIE –  
Makerspace Gießen,  
Walltorstr. 57 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum,  
Auf dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Offene Beratung zum  
Freiwilligendienst 
Herzlich willkommen sind 
alle, die sich für einen Frei-
willigendienst interessieren 
und mehr darüber erfahren 
möchten. 
π14.00–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Offener Pokémon  
TCG Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. Lerne das Spiel ken-
nen oder fordere andere 
Spieler zu spannenden 
Runden heraus. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Carol Service mit Stipe 
19:00 Uhr: Carol Service 
mit Stipe, 20:30 Uhr: Weih-
nachtsfeier. 
π19.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe  
„Wendepunkt“ 
Burnout oder schon  
Depression. Kontakt über 
Tel. 06441-9013-400 
π19.00–20.30 Haus Sand-
korn, Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Das vorweihnachtliche  
Marburger Rudelsingen 
Gemeinsam mit ca. 200 
anderen Menschen Weih-
nachtsklassiker, aber auch 
andere schöne Lieder sin-
gen: Jörg Siewert und Stef-
fen Walter ermöglichen 
dieses Gänsehauterlebnis 
nun wieder in Marburg. 
π19.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

No Risk No Funk 
RnB, Soul aus Frankfurt. 
π21.00 Q,  
Pilgrimstein 26-28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Dantons Tod 
In Zeiten zunehmender po-
litischer Erschütterungen 
finden diejenigen Orientie-
rung, die sich dem Drama 
Georg Büchners zuwenden. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

SPORT 

MARBURG 

Eispalast 
Eisvergnügen für Groß  
und Klein. 
π10.00–22.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00  
Marktplatz, Am Markt 

SONSTIGES 

MARBURG 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π17.00–19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Auf Spotify unter 
„Stadtgespräch Marburg“ 
und vielen anderen Pod-
castplattformen frei zu-
gänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren span- 
nenden Online-Debatten 
ein. Das Angebot des De-
battierclubs ist diese Se-
mester digital und die 
Debatten finden über Dis-
cord statt. Die Zugangsda-
ten erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

22. DEZEMBER

20 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

No Risk No Funk  
Konzert  (Foto: Jürgen Jacobs) 
Do 21.00 Uhr, Q

Eispalast 
Eislaufen  (Foto: Georg Kronenberg)   
Täglich 10.00–22.00 Uhr, Georg-Gaßmann-Stadion

TV-Tagestipp am Donnerstag
Kabel 1 - 22.50 Sleepy Hollow

Mehrere Tote, die ohne Köpfe aufge-
funden wurden, versetzen die Bürger 
des Örtchens Sleepy Hollow in Angst 
und Schrecken. Da ist ein echter Profi 
gefragt. Aus New York wird der Polizist 
Ichabod Crane in die Provinz entsandt, 
denn er ist seiner Zeit weit voraus und 
nutzt Ermittlungstechniken, die im 
späten 18. Jh. noch niemand kennt.

Donnerstags kostenlos!
In zahlreichen Geschäften in  
und um Marburg oder unter 

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 
Fax:  0 64 21 /68 44 44 
Online: marbuch-verlag.de 

www.marbuch-verlag.de
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

21 

Suchen 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand gesucht, ebenfalls Kinder-
sitze für Fahrräder und ein Skate-
board. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462 926061     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Suche Land im Raum Marburg, 
auch landwirtschaftliche Flächen, 
für Projekt. Tel. 0160/8243992 

Verkaufen 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Diverses 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Hast du Fragen zu Leben, Liebe, 
Job? Ich hab die Antworten! Psy-
chologisch fundiertes Kartenle-
gen, 06421/98 37 05 (gewerbl.) 

● Ayurveda-Gutscheine zum Ver-
schenken für einen lieben Men-
schen zu Weihnachten oder zum 
Geburtstag. Infos und Gutscheine 
unter: 015756285589. Freue mich 
auf Ihren/deinen Anruf. 

● Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/9970242. (gewerbl.) 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike Mö-
bel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

●  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Giftfreie Holzwurmbekämpfung 
in eigener Klimakammer. Restau-
rierungen. Möbelbau. Sägewerk-
Service. Tel.: 06421/79180. Mit-
mach-Schreinerei.de Ihr Projekt 
selber machen. (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit  
abrufen und ausschöpfen? Das 
Lernen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421/210599. Ihr 
Erstgespräch ist kostenfrei. (ge-
werbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Langjährige UKGM Angestellte 
und suche gemütliche 2-3 Zim-
merwohnung mit Balkon gerne 
auch Terasse oder Garten in Mar-
burg. Kontakt: 01743252187     

Biete Wohnung 

● Wir zwischenvermieten zwei 
Zimmer in unserem schnuckeligen 
Fachwerkhäuschen m. Garten in 
Cölbe für 2 Monate. Zimmer 1: 
16qm, Holzdielen, kostet 240EUR 
(m. Strom, Heizung, Wasser, W-
Lan und Möbeln), ab 7.1. frei. Zim-
mer 2: 14qm, Holzdielen, Lehm-
wände, kostet 210EUR (wie oben), 
ab 17.1. frei. Mit im Haus wohnt 
Robert sowie Kater Simba. Dieser 
braucht viele Schmuseeinheiten 
und es wäre schön, wenn du Lust 
hättest, dich ein bisschen mit um 
ihn zu kümmern. Ruhiges Woh-
nen, überwiegend vegan und bio. 
Melde dich zum kennenlernen: an-
ja.b@posteo.de 

Sport & Freizeit 

● Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg, Lie-
bigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet. 

Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

2 3 6 7 4 8 9 5 1
4 1 8 6 5 9 7 2 3
5 7 9 1 2 3 6 4 8
3 8 1 9 7 4 5 6 2
6 9 4 2 1 5 8 3 7
7 5 2 3 8 6 4 1 9
8 6 3 4 9 2 1 7 5
9 4 7 5 3 1 2 8 6
1 2 5 8 6 7 3 9 4
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Schwierigkeit:  
schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 49/22

3 7 9 4 5 1 6 8 2
5 8 4 2 3 6 7 9 1
1 2 6 9 7 8 3 4 5
6 5 1 3 9 2 4 7 8
4 3 2 5 8 7 9 1 6
7 9 8 1 6 4 2 5 3
9 1 3 6 4 5 8 2 7
8 4 5 7 2 3 1 6 9
2 6 7 8 1 9 5 3 4

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo

py
rig

ht
 P

ro
je

kt
- 

un
d 

Gr
afi

kw
er

ks
ta

tt 
20

21

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax: 6844-44 
(non-stop)

Edelsteine von KRISTALL.
Lichtgefüllte KRISTALL 
Lampen in Bergkristall
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Kinder 

● WENDO: Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewalt-
prävention für Mädchen (8-11 
Jahre), Wochenendkurs am 
21.&22.Januar 2023 (Sa 10-16 
Uhr/So 10-14 Uhr). Weitere Infor-
mationen und Anmeldung: Wendo 
Marburg e.V., Tel. 06421 8891609, 
info@wendo-marburg.de, 
www.wendo-marburg.de     

Geschenkt 

● Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand gesucht, ebenfalls Kinder-
sitze für Fahrräder und ein Skate-
board. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462 926061     

Kontakt 

● Nackedei aus Marburg sucht 
nette Leute für alles was nackt 
mehr Spaß macht. Sie, Ihn, Paar, 
kl. Kreis. Er, Anfang 70,geimpft!, 
norm. Figur, rasiert, bi, gepflegt, 
gesund, diskret und für alles offen, 
dunkelblond, bade- und zeige-
freudig. Bis bald. 0173/1877791. 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder direkt 
beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a 
(Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Er sucht junge Frauen zum viel 
Spaß haben. Tel: 01724976367 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, ohne 
TÜV und hohe Km-Zahl. Umwelt-
plakette, BJ spielt keine Rolle. 
Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 

KFZ-Zubehör 

● 4 Winterreifen auf Leichtme-
tallfelgen für BMW 3er (F31- z.B. 
316d Touring, Bj. 2016), größe 
205/60 R 16, günstig abzugeben: 

120, - Euro, T. 0151 705 70 705 

KFZ-Zubehör 

● Verkaufe 50ccm 45kmh China 
Retro Roller. 3 Jahre alt, 900km 
gelaufen, letzte Wartung mit Öl-
wechsel bei ca. 830km, Farbe 
blau, unfallfrei, Versicherungs 
Kennzeichen noch Gültig bis 
28.2.2023. VB 750Euro. Kontakt 
unter 0172 88 97 051

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Sonnenblickallee 9, Marburg 
Telefon: (06421) 165 216 
www.isoletta-marburg.de 

Öffnungszeiten: 
Mo & Mi–So 11:30–14:30 Uhr, 

& 17:30–23 Uhr • Dienstag Ruhetag

Terrassenplätze zum Draußensitzen und  Saal  
(160 Plätze) für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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auf Minijob-Basis oder Rechnung für die  
Auslieferung des Marburger Magazin EXPRESS  
und weitere Fahrten. 

• Voraussetzung: eigener Pkw + Führerschein 
• Arbeitszeit: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Ihre Ansprechpartnerin: Katharina Deppe – (06 4 21) 68 44 20  
 Marbuch Verlag GmbH 
  Ernst-Giller-Str. 20a 
  35039 Marburg

nette und zuverlässige 

Vertriebsfahrer (m/w/d)

    Wir suchen ab sofort ...
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